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Die Völkerbundstagung in Genf.
mz. Genf, 26. Nov. (Drahtbericht .) In der Kommission

fiir die A d r ü st u n g s f r a g e . die am Donnerstagnach-
mittag unter Vorsitz von Branting (Schweden ) ver¬
sammelt war . erinnerte Fock (Niederlande ) daran , da« die
niederländische Regierung sowie das Parlament einer Ab¬
rüstung durchaus günstig gegenüberständen unter der Be-
drngung. datz sie gleichzeitig in der ganzen Welt durchgefuhrt
würde . Nach seiner Meinung genüge es nicht, den Kries zu
zivilisieren , sondern er müsse ganz unterdrückt werden. Fock
zweifelt daran , daß die Zusammensetzung der ständigen
Militärkommission aus nur militärischen Fachleuten geeignet
sei. dieses Ziel zu erreichen, und enwfieblt . diese Kommission
zu ergänzen durch Mitglieder , die geeignet seien, die damit
zusammenhängenden wirtschaftlichen, politischen . historischen
und geosravbiichen Probleme zu lösen. — Bugulescu
(Rumänien ) erklärte im Namen seiner Regierung , datz
Rumänien nicht abrüsten werde, so lange nickt seine ehe¬
maligen Feinde dasselbe getan hätten . Er schlug vor. die
durch den Vertrag aufgestellten Forderungen hinsichtlich der
gegenseitigen Mitteilungen über die militärischen Kräfte
auch aus die außerhalb des Völkerbundes befindlichen Länder
auszudehnen . Dieser Vorschlag könne leicht verwirklicht
werden, wenn eine internationale Armee  ausge¬
stellt würde , wie sie Bourgeois im Auge gehabt habe , um der
Cache des Rechts und den Völkern Achtung zu verschaffen.
— Branting (Schweden ) bob die unbedingte Notwendig¬
keit hervor , bei den Konferenzen die Wünsche der Bevölke¬
rung aller Staaten zu befriedigen , die vom Völkerbund die
Herbeiführung eines dauernden Friedens erwarteten . Er
erinnerte daran , datz die drei skandinavischen Länder einig
seien hinsichtlich der allgemeinen Abrüstung . Er unterstütze
desbalb ebenso wie Zahle (Dänemark ) den Vorschlag Fock.
— Bourgeois (Frankreich ) wies darauf bin . datz di« vom
Rate auf Grund des Vertrages eingesetzte Militärkommission
bereits eine grobe Arbeit geleistet habe und stellte fest, datz
über die Notwendigkeit der Verminderung der Rüstungen
grundsätzliche Einigkeit berrsche. Er betonte nochmals , datz
jede Herabsetzung der Rüstungen gleichzeitig die Rücksicht
auf die Sicherbeit der Staates Rechnung tragen müsse. —
Schließlich nahm die Kommission zwei Vorschläge von Lord
C e c i l an . betr . die Ernennung einer Unterkommifiion und
die Einschränkung der Beratungen auf folgende drei Punkte:
Private Herstellung von Waffen . Nützlichkeit der Ernennung
einer besonderen Untersuckungskommission und Schaffung
einer besonderen Abrüstungskommission beim Sekretariat des
Völkerbundes , sowie einen zweiten Antrag von Fisher
(England ) , der Branting (Schweden) beauftragt , die Mit¬
glieder der llnterkommission zu ernennen.

W. T.-B. Genf, 25. Nov. Das Präsidium der Völker¬
bundsversammlung teilt mit . datz die n ä ch st e Sitzung auf
Dienstag,  den 30. November, anberaumt sei. Die Kom-
rojhon wird amgcfordert . in Zukunft den Pressevertretern
munoliw Auskunft über das Fortschreiten der Arbeiten zuerterlen.

25. Nov. Der Völkerbundsrat beschäf¬
tigte nch in seiner heutigen Sitzung mit der armenischer
(krag  e und .setzte den Text von zwei Telegrammen fest, vor
denen das eine an sämtliche Mitglieder des Völkerbundes

•JL ®1% re  Lrr die Regierung der Vereinigten Staaten ge-
M 'et nt. Der Rat nahm dann einen Bericht entgegen vor
Oberst Re au in ..Mitglied der Militär - und Schisfahrts-
iommnsion des Völkerbundes , über die Frage des Trans¬
ports und der Verpflegung des vom Völkerbund in das Ee-
diet von Wuna zu entsendenden internationalen Truppen¬kontingents.

T<nB- 25. Nov. Die Erste Kommission lehnt!am 22. November, wie bereits gemeldet , die Abände-
k u nF s.a n t r a g esu mJB öIfer6unSspn { t.  die vor
«ulJ ’ÜÜ?, skandinavischen Staaten ausgingen , mit 20 gegen k

nb . Auch die Schweiz befindet sich neben Grotz-
Frankreich. Italien . Spanien u. a

deri Abanderungsgegnern . Nur Argentinien . Holland
wH 0,  Aanada und Siam stimmten mit den nordischen Län-

^ankreich vertrat Standpunkt , daß keine Ande-
MA > des Volkerbundsvaktes ,n Beratung gezogen werder
H ; "te als eine Revision  der Bestimmungen des Ver¬sailler Vertrages erscheiren könnte.

Anv . Rach dem Verlauf der Kommissions--'bratungen über dre Zulatzung neuer Staaten zum Völker-
Schweizer Deveschen-Agentur erfährt , an-

°ntz Luxemburg  aufgenommen wird , aller-
M 8-- obne die von ibm verlangte militärische Neutralität
2jM ,e  ° tc  Schweiz besitzt. Die anfänglich von einzelner
Staaten gegen dre Aufnabme von Österreich  gemacht!
»läm " ŝ ernt immer schwächer zu werden , so daß an bei

E mehr, zu zweifeln ist. Was Liechten-
L ^ '. u betrifft so wird es als ordentliches Mitglied de-

.amgenommen werden , und zwar im Hin-
seines. Eebietsumfanges und seine,

^i ^ -!.̂ U 8?bSabl. And es scheint, datz auch die von schweizc
Einnf ickllagene Lösung. Liechtenstein durch der

vertreten zu lassen, der seine divlo
matiiche Vertretung inne bat . auf Widerstand stößt.

Französische Waggonstellung für die Nuhrkohlen.
Berlin . 26. Nov. (Eig . Drahtbericht .) Wie

ertahrt , fanden in Paris vor einigen Ta!
^eManidlungsn mit der Wiedergutmachu ngskommifsion ül
eine anderweitige Regelung des A b t r a n s v o r t s d

o bl e n l »e f e r u n g « n statt . Die Verhandlungen hal
ru einem günstigen Ergebnis geführt . Von i

"ßei tretetn  wurden Vor 'chläge gemacht, um 1
mmun>t«gen Transportlage abzuhelfen . Es wurde daher

„eiernden ^Kohlen eine vermehrte Waggongeftellr
Seite verlangt . Es wurde verlangt , datz

der Waggons stellen sollen. Die de
abgelebnt mit dem Hinweis , datz

T?̂ eS.w !Tl6Q irJtt n äU lehr in Anspruch genominbeis -'ch«n Delegierten waren bereit , 'das von ihr
die ^ Mb >̂ m?^ !?» En>igent zu stellen. Schließlich vcrspr
fiel ln  nalMtmachungskommlssion eine Waggon«I m n 40 Prozent  für den Abtranspart
Kablen zur Verfügung zu stellen.

Zur Abstimmung in Oberschlesien.
mz. Kattowitz, 26. Nov. (Drahtbericht .) Der deutsche

Volksabstimmungskommissar in Kattowitz . Urbanek.
richtete heute zwei Telegramme an General Lorand.  Vm
ersten warnt er davor , die Mißgriffe bei der .Aufstellung der
von der Hoben Kommission geschaffenen Abstrmmungspolizei.
die aus Mangel an genügender volizeilrcher Verwaltung
versagte, bei der Umbildung der blauen Polizei zu wieder¬
holen. Einbruch. Raub und Mord seien an der Tagesord¬
nung. Die Hohe Kommission habe die Verantwortung für
die Sicherheit des Landes . Die Folgen dieser Experimente
trage aber das oberschlesische Volk, und jetzt seren alle An¬
zeichen dafür vorhanden , datz Oberschlesren vor
schweren Ereignissen  stehe . Im zweiten Telegramm
protestiert er gegen den Ausschluß sämtlicher Staats - und
Kommunalbeamten und der Geistlichen von der Teilnahme
an den örtlichen Abstimmungsbehörden . da die Beamten und
Geistlichen nach der deutschen Reichsverfassung voutnche
Bürger mit allen Rechten und Pflichten seien. Der Kom¬
missar bittet die Hohe Interalliierte Kommislion , durch eine
gemeinsame Verordnung diese Fragen zu regeln . .Die fetzige
Methode einer Vielheit von Verfügungen nicht offentlrchen
Charakters über den Abstimmungsaovarat in einzelnen
Kreisen führe zu Ungleichmäßigkeit. Die ärztlichen Instanzen
pflegten seiten zu erkennen, welche Nachteile sich an einzelne
Versäumnisse knüpften und so hätten die persönlichen Auf¬
fassungen der einzelnen Kreiskontrolleure einen entschiedenen
Nachdruck. Die Öffentlichkeit habe ein Recht, darüber zu
wachen, datz diese unendlich wichtigen Vorgänge bei der Ao-
stimmung sich überall nach klaren , offenen und gleichmäßigen
Grundsätzen vollziehen.

Uv. Berlin . 26. Nov. (Eig . Drahtbericht .) Wie aus
Kattowitz gemeldet wird , hat die Interalliierte Kommission
für Oberschlesien soeben die Bildung von Abstim-
mungsausschüssen  in allen Gemeinden binnen fünf
Tagen angeordnet . Die Ausschüsse werden aus je vier ein¬
heimischen Deutschen und Polen zusammengesetzt. Ausge¬
schlossen davon sind Beamte und GeiKUche.

Die Wirtschaftsabkommen mit Österreich, Ungarn und
der Tschechoslorvakei.

mz. Berlin . 26. Nov. Dem Reichstag ist nunmehr der
Entwurf eines Gesetzes über verschiedene Verein¬
barungen  zwischen Deutschland . Ungarn und der
Tschechoslowakei  sowie O st erreich  zugegangen . Mit
Rücksicht auf die Dringlichkeit bittet der Reichsminister des
Äußern, die Vorlage möglichst bald auf die Tagesordnung
zu setzen. Die genannten Vereinbarungen sind wirtsäiaftlicher
Art . Dem Wirtschaftsabkommen mit der Tschechoslowakei
ist ein Protokoll über die Einlösung von Kriegsanleihen und
Kupons und von Schuldverschreibungen für verstaatlichte
Privatbabnen beigesügt. Des weiteren ist mit der Tschecho¬
slowakei ein Abkommen über die Anwendung des Art . 297
des Versailler Vertrages (Lianidationsreckt ) und ein Staats-
angehörrgkeitsvertrag abgeschlossen worden . Die Überein¬
kommen bauen sich auf dem alten deutsch-österreichmngari-
scken Handelsvertrag auf und stellen in weitem Umfang die
alten Friedensbeziebungen wieder her. Anstatt der zoll-
tariflichen Abrede ist als Grundlage die Meistbegünstigung
getreten . Bekanntlich stand der Tschechoslowakei aus dem
Versailler Vertrag das Recht der Meistbegünstigung uns
gegenüber bereits zu. ohne die Verpflichtung zur Gegenseitig¬
keit. Die Prager Regierung hat sich indessen der Erkenntnis
nicht verschlossen, datz ein gedeihliches Zusammenarbeiten der
seit Jahrhunderten wirtschaftlich engverbundenen Nachbar¬
länder nur durch Vertragsrecht möglich ist. das Deutschland
als gleichberechtigten Faktor im Wirtschaftsleben anerkennt.
Besonders wichtig war die Durchfuhrfrage . Der Friedens¬
vertrag sicherte den alliierten und assoziierten Mächten das
Reckt der freien Durchfuhr durch Deutschland . Österreich und
Ungarn . Es mutzte unser Bestreben sein, auch uns die freie
Durchfuhr nach Osten zu sichern. Und dies ist nun auch in
der Tschechoslowakei geschehen. — Ferner sind die Erleich¬
terungen  des Erenzverkehrs und der Grenzüberwachung
wiederbergestellt und der gegenseitige Eisenbahnverkehr ge¬
regelt . Mit der Tschechoslowakei ist ein Abkommen über den
gegenseitigen Bezug von Kohlen^ geschlossen worden . Mit
der Tschechoslowakeiund Österreich wurden ferner gewisse
finanzielle Fragen , insbesondere über die Sparguthaben und
die Behandlung österreichischer und ungarischer Kriegsan¬
leihe im Eigentum von deutschen Staatsangehörigen fest ge¬
regelt . Auf das Liauidationsrecht hat die Tschechoslowakei
nickt in vollem Umfang verzichtet : aber sie bat es auf die¬
jenigen Unternehmungen beschränkt, deren Übergang in die
eigene Eii 'flutzsphäre im allgemeinen wirtschaftlichen oder
sozialen Interesse geboten erscheint und außerdem zeitlich be¬
grenzt ist. Durch diele Zugeständnisse ist es möglich gewor¬
den. ein Staatsangebörigkeitsabkommen zu vereinbaren , datz
den deutschen Reimsangebörigen . die nicht in den Ab¬
tretungsgebieten , sondern in der übrigen Tschechoslowakei
vor Gründung dieses Staates ansässig waren , die deutsche
Staatsangehörigkeit erhalten werden kann.

Russische Friedensverhandlungen in London?
v . Paris . 26. Nov. (Erg. Drahtbericht .) Aus London

wird gemeldet, datz der französische Ministerpräsident vom
Wortlaut des englisch-russischen Handelsvertrages Kenntnis
nehmen wird . Die Erweiterung der Besprechung zwischen
Lloyd Georges und Leygues zu einer Londoner Konferenz
im Sinne russischer Friedensverhandlungen soll bereits
Tatsache geworden sein.

Waffenstillstand zwischen Polen und Litauen.
v . Berlin , 26. Nov. (Eig . Drahtbericht .) Wie aus

Kowno gemeldet wivd, find die Feindseligkeiten  zwi¬
schen Polen und Litauen eingestellt  worden . Zeligowski
wohnte den Verhandlungen nicht bei . die den Wafienstill-
stand vorbereiteten . Die Kontrolle des Völkerbundes , die
sich ausschließlich an die Warschauer Regierung hielt , hat
duvchgesetzt, daltz die P o l e n die E a r a n t i e n für die Ein-
haltun « des WaffenstiUta 'nds geben. Die Polen haben also
die Verantwortung für die etwaigen Übergriffe ihrer Gene¬
räle iibernomme«.

Preußische Landesversammlung.
■W. T.-B. Berlin , 25. November. '

Der Präsident eröffnet die Sitzung mittags 1 llbr.
Die Novelle zum K i r che n st e u e r g e s e tz für^ dre

katholischen Kirchengemeinden wird endgültig angenommei-.
Nach kurzer Debatte wird der Justiz Haushalt  oe-

willigt . Angenommen werden d,e Anträge der Sozialdemo¬
kraten auf Zulassung der grauen  sum >rustiLvoroi.-
rcitungsdienst und den Prüfungen sowie zum Richteramt unv
zur Staats - und Rechtsanwaltschaft , ferner auf möglichste
Fortführung des Untersuchungsverfahrens wegen der O s n a-
brücket Exzesse  vom 8. März . Auch der Antrag der
Demokraten, beim Reick dahin zu ^wirken , daß Lehrer
unterschiedslos zu Geschworenen und Schöffen berufen wer¬
den können, findet Annahme . , _ , , , - . „

Es folgt die erste Beratung des Gesetzentwurfs der
Demokraten und Sozialdemokraten aus Änderung des
Landwirtschaftskammergesetzes . Der . Antrag
gebt nach kurzer Debatte an den Landwirtschaftsausschu ».

Der Entwurf zur Errichtung neuer K.u l t u r-
ämter  in Pommern und SchlesWig-Holstein wird end¬
gültig angenommen . Die Regierung wird durch diese Vor¬
lage zugleich ermächtigt , die bei Preuken verbleibenden Teile
von Posen und Westvreutzen den angrenzenden Landeskultur¬
ämtern zuzuteilen . , . ... .

Der Entwurf zur Ergänzung des vonahrigen Staat - -
bausbaltsgesetzes für 1920 wird eoenfalls endsultig ange¬

Eine Reihe von Gesuchen zur Genehmigung von Ein¬
leitung von Strafverfahren ge genAbgeord-
n e t e wegen Beleidigung usw. wird abgelehnt.

Beim Haushalt der L o t t e r i e v e r w a l t u n g « für - -
wartet Abg. Kilian ÜL S .) den AussÄutzantrag . die frei¬
werdenden Lotterieeiunehmerstellen K r i e g s beschä¬
digten  zu übertragen , und zwar nicht nur Offizieren . Nach
kurzer Debatte wird der Antrag angenommen . Dieser und
andere kleine Haushalte werden bewilligt . . . ,

Beim Etat des W o h I f a b r t s m i n i st e r i u m s be¬
antragt Abg. Oswald (Soz.) eine starke Abgrenzung der Zu¬
ständigkeit des Ministeriums , das der nuanzlellen Note
wegen noch nicht viel habe leisten können. ,

Abg. Dallmer (D.-Natl .) : Die nnanz,elle Lage ist so
trostlos, datz wir dem Finanzminister Dank wissen mutzen,
datz er das Allernotwendigste für die Riesenaufgaben des
Wobliahrtsministeriums bewilligt bat.

Hierauf vertagt fick das Haus . — Schluß 6.1a Uhr.

Zusammenbruch der Reichstagsarbcrt.
Br . Berlin , 26. Nov. (Eig . Drahtbericht .) Aus , dem

Reichstag wird uns mitgsteilt : Die Einficht, datz die letzige
Arbeitsweise  des Reichstags dringlich geändert
werden mutz, verbreitet sich allmählich in allen Parteien.
Die in Aussicht genommene Beratung des Ältestenrates .über
Mittel und Wege zur Eindämmung des Mißbrauchs
m : t d e n kl e i n e n A n f r a g e n hat noch nicht begonnen
und schon droht eine noch schlimmere Überlastung mit In¬
terpellationen.  Bor allem aber kommt man mit den
Beratungen des Haushaltsplans in eine unhaltbare Lage.
Die Etatsberatungen nehmen einen derart schlechten Gang,
datz fick die Vorlegung des neuen Etats imitier weiter hin¬
auszuschieben droht . Ursprünglich gedachte die Reichsregie-
rung . spätestens Ende Januar den Haushaltsvoranschlag sur
1921  bei dem Reichsrat eivzubringen. Ist aber der alte Etat
nicht spätestens vor Weihnachten vom Plenum verMchieüet.
so erhält der Reichsrat die Vorlage erst im Februar , und das
Plenum kann, da der Reichsrat auf gründliche Beratung
Wert legt , nicht vor März mit der ersten Lesung beginnen.
Die Verabschiedung zöge sich dann bis in den Frübfommer
hinaus und der Wirrwarr in der Finanzierung setze sich
auch im nächsten Etatsjahr fort . Es wird eines besonderen
Druckes bedürfen , um einer derart unerwünschten Lage vor¬
zubeugen und neue Wege zu einer gründlichen Reform der
Parlamentsarbeit im deutschen Reichstag ausfindig zu
machen.

Die Erhöhung der Eisenbahntarife unvermeidlich.
mz. Berlin . 26. Nov . Der aus dem Sachverständigen-

Beirat des Reichsverkehrsministeriums gebildete Tarif-
a u s schu tz faßte in seiner gestrigen Sitzung folgende Ent¬
schließung- Der Tarifausschutz hält für die Deckung des
E ' ienbabndefizits neben der sorgfältigen Einschränkung der
Ausgaben auch eine Erhöhung  der Tarife , und zwar oer
Perionentarife wie besonders der Gütertarife , für unver¬
meidlich. Die Tariferhöhung soll zum mindesten im Güter¬
verkehr nicht in der Form eines prozentualen Zuschlags vor¬
genommen werden , sondern im Wege der Abstufung rach der
Tragfähigkeit der einzelnen Güter erfolgen . Die Tarifer¬
höhung soll so durchgeiührt weiden , datz die Mehreinnahmen
den Teil des Fehlbetrages decken, der nicht durch Ersparnis
oder andere Maßnahmen getilgt werden kann. Es erscheint
wünschenswert, mit der Durchführung dieser Maßnahmen
nicht bis zum Beginn des neuen Haushaltsjahres zu warten.

Die Fahrrinne im Binger Loch.
W. T.-B. Berlin , 26. Nov . (Drahtbericht .) Auf ein«

kleine Anfrage des Äbg. Becker -Hessen (Deutsche Volksv.)
wegen Gefährdung und Hinderung der Rheinschiffahrt durch
das Binger Loch erwiderte Ministerialrat Direktor
Ottmann  beute im Reichstag : Dieser Übelstand sei der
Regierung bekannt. Die Vorarbeiten für eine Regulierung
seien rm Gange und ein Projekt sei bereits ausgearbeitet.
Eine endgültige Regelung wird sich aber erst nach Über¬
nahme der Wasserstraßen aus das Reich,  also
nach dem 1. April 192) . durchführen lassen. Wir können dann
daraus rechnen, datz nach etwa 3 Jahren  die Herstellung
einer einwandfreien Fahrrinne gewährleistet ist

kuiuj»  enger.
, ^ " lin , 25. Nov . Den Blättern zufolge traten
beute die. Berlmer Magistratsmitglieder zusammen, um zu
der etwaigen Namsolge des Oberbürgermeisters Wermuth
Stellung zu nehmen. Es wurden im Rathaus u. a. die
Namen des früheren Oberbürgermeisters van Strabburg.

*unö ^5 . früheren Geschäftsführers des
Mutschen Stadtetages und letzraen Oberbürgermeisters vonEsten. Dr. Luther.  genanuL.
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Wiesbadener Nachrichten.
Aus - » nd Elnfuhrverkehr.

In Evgwnsun« unserer Notiz „Wie beschaff« ich mir «in«
umü) AusiuchrbciViLiaunv ? in der Morgenausgabe des

„WwschevdenerTagolat ^ " vom 24. November 1920 schreibt
uns die Handelskammer Wiesbaden:  Besondere
Delegierte dev Reichskammissars für Aus - und Emiubrbe-
WUkkKMg sind Kr das besetzte Gebiet in Köln,.  Hohe
St ratze 52/58 , für Las Gebiet des Saarbeckens bei der Han-
LelÄammer Saarbrücken und für das Gebiet des Freistaats
Danzig in Danzig eingesetzt. Der Delegierte des Reichskom-
nrissars im Köln ist n l cht befugt . Aus - und EmfuHvbewilli-
-Nrngen Kr alle  Waren Len im besetzten  Gebiet amäisi-
sen Interessenten zu erteilen . Seine Bef-usnisse erstrecken
sich vielmebr lediglich auf solche Waren . Kr die es besonder«
Autzonbandelsstellen nichi gabt. Die Delegierten dev Reichs-
kvünmissars Kr Aus - und Einfuhrbewilligung in Saar¬
brücken und Danzig haben zunächst die Aufgabe , bei der Aus-
pechterbaltuins und DiwckKhvung der deutschen Ausfuhrver¬
bote und bei der Verbleibskontrolle mitzuwirken . Sie sollen
de>z weiteren die Verbindunö zwischen den Danziger Wirt-
schaftsbeborden und den deutschen Auhenbandelsstellen sowie
«wichen dem Gebiet des Saarbeckens und dem übrigen
Teutchland berjtsllen . Anträge auf Aus - und Einfubrbe-
rsMigung Kr diese Gebiete werden in der Regel , besonders
in ZwerfelsKIlsn . von ihnen begutachtet. Zur Erteilung der
Aus - und En 's>!brbewilligun >g kommen jedoch in der Haupt¬
sache nur di« Aubeuhairdelsstellen selbst in Betracht , die aller-
oiuIS angewiesen find. Anträge nach diesem Gebieten wie
auch nach anderen vormals Leutchen oder vorüibergehend der
-deutlichen Staatsbocheit nicht unterstellten Gebieten bevorzugt
zu behandeln . Nur der Delegierte des ReichskommKars in
SaariLrücken, Herr Pagenstecher , ist ermächtigt , in dringenden
'Fällen selbständ« . unabbängis von den Audenlhandelsstellen.
'AnsKHvgemeL-mimrWen zu erteilen . Ostpreußen  ist nach
wie vor deutsches Gebiet . Ern- und AusfulbrbewMigungen
kommen daher im Bevkehr mit diesem Gebiet nicht in Be-
jkracht.

Maren , die ohne besondere Bewilligung aus - oder ein-
t-efführt werden dürfen , sind in besonderen Listen zusammen-
Esiekllt. di« den Handelskammern v»m Reichskommissar KrNus - und Einfuhrbewilligung jeweils nach dem neuesten
Stand zuge'andt werden . Da diese Listen in der Ge s chä f t 8-
stell « der Handelskammer Wiesbaden  während
der Gechäftsstuniden «mge' eben werden können, erübrigen
sich direckte Anfragen beim Reicbskommissar oder anderen
Stellen . Besondere Vordrucke für solche Anfragen gibt es
übrigens nicht. _

— Paßvergehen und nicht sichtbare Warenauszeichming.
Z.ur erneutem Mahnung mag folgendes dienen : Das Mili-
tar -Polizeigericht verurteilte neuerdings 18 Einwohner aus
Hofheim , Raurod . Bocksnbau-en. Etepbanschaufen. Brem-
Äal . ErbeNb«im, Igstadt . Schierstein . Esch. Eroßgerau und
Wiesbaden  wagen Paßvergsbems . und 8 Geschäftsin-
iftäber aus Biebrich a. Rh .. SchwaNbeim a . M .. Griesheim
a . M.. Höchst a. M.. Weilback . Kostbeim und Wiesbaden
zu Eeldjtrafvn wegen nicht sichtbarer Auszeichnung Hier
Waren.

— Hochfchvlkurfe- es Kaufmännifchen Vereins. Di«
.Wbbänsigkert unserer Volkswirtschaft von den Produktions-
«biete « . den mdusiriellen sowM wie den londwirtschast-
l-ichmr. und dir wirtschaftlichen Probleme , di« daraus ent-
stebon. daß ein grober Teil dieser Produktionsgebiete künf¬
tig nicht mehr Kr uns in Frage kommt, bildeten den Sauvt-
teil der AuMAb nungen.. die Geb. Reg .-Rat Dr . Voelksr
gestenn abe-ad über das von ihm behandelte Thema : „Der
Friedemsvertira « von Versailles und kein« wirtschaftlichen
Folgen Kr Deutschland " machte. Mit Maß -Lothringen ist
uns das wichtwsste Eisenevzgebiet und unsere Monopol¬
stellung auf dem Kalimarkt verloren gegangen. Mit dem
Saargebiet habe« wir die dort geförderten Kohlenmensen
abzuichreiben und die noch nickt gelöst« Frage Oberschlesien
sowinnt durch das dortige Koblengebiet und die damit zu-
sammeinihängende Industrie , insbesondere die Zink-, Schwefel¬
säure - und Zellulosesewinnnna . wie die von der Koblem-
frage überhaupt in hohem Matze abhängig« chemisch« Jn-
daOrie besonder« Bedeutung . Die Abtretungen im Osten
aber bedeuten den Verlust weiter rein landwirtschaftlicher
Geibiet« , die für die Ernäbrung unserer Jndustriebevölke-
ruirs in Betracht kamen. Mit einer Bevölkerung von
5 Millionen verlieren wir hier etwa % unserer gesamten
tai )wirtchaft !schon Produktion . Wir werden also in Zu¬
kunst auf die Einfuhr größerer Mengen von Nabrunss-
mitteln angewi «k«m kein. Um die?« zu bezahlen, müssen wir
«ber m«br au -sKbren . also medr produzieren : grobe Mengen
aber können wir nickt produzieren , weil uns die erforder¬
lichen Rohstoff« acht mehr zur Verfügung sieben. Die Aus-
füh ' "ngen gaben ein interessantes und lehrreiches Bild über
die Zusammenhänge der Robstoffvroduktion mrt dem Welt-
banbei , der Industrie und der Landwirtschaft . In der näch¬
sten und letzten Vorlesung steben. nach der Scklubbemerkung

des Redners , unsere künftigen internationalem Beziehungen
sowie das Gesamtergebnis der bisherigen Betrachtungen zur
Erörterung . —r<

— Aus der Angestelltenbewegung . Man schreibt uns:
Vergangenen Sonntag fand in Biebrich der Kreistag des
Krrstes Rbeingau im Deutsch nationalen Hand¬
lung  s g e h i l f e n v e r b a n d statt , zu dem eine große
Anzahl Vertreter der verschiedenen Ortsgruppen erschienen
waren . Der Bericht des Kreisvorstehers sowie di« Be¬
richte der verschiedenen Ortsgouvvenvorstelher gaben ein er¬
freuliches Bald der durchweg von Erfolg gekrönten Standes¬
arbeit im vergangenen Jahr . Der Mitglied «rzuwachs gegen
das Vorjahr betrug 81 Prozent , wobei Wiesbaden mit
einem Zuwachs von 515 Mitgliedern an erster Stelle siebt.
Aus deni Geriet des Bildungswesens durch Vorträge , durch
die Fachschule ist der V. K. V. und für die so äußerst notwen¬
dige Jugendpflege war eine ersprießliche Tätigkeit entfallt
worden . Wenn auch trotz harter Kämpfe im Tarifwesen nrcht
immer di« gewünschten Gehaltssätze erzielt wurden , so «st es
ganz besonders eigenartig , datz Wiesbaden , tonst innerhalb
des Gaues immer an erster Stelle , hier den schlechtesten Tarif¬
vertrag besitzt und von allen Bezirken sehr erheblich über¬
holt ist. 2m Mittelpunkt der Tagung stand ein Vortrag
des Eauvorstehers Herrn Julius S che l l i n (Frankfurt)
über Wirichaftslage und Tarifwesen . Seine Ausführungen
gipfelten 'darin , datz die Erkenntnis der Not es dem D. 6 . B.
geoiete , den kaufmännischen Angestellten ein Eristen-mini-
mum zu schaffen, sei es durch Verbilligung der Lebensbe¬
dürfnisse oder durch Erzielung höherer Gehälter . In der
anschließenden Ansprache wurde heftig Beschwerde geführt
über einen Beschlutz der Mainzer ÄrlbeitgeLervereiniguns
und einstimmig folgende Entschließung  angenommen:
„Der Kreis Rheingau des Deutschnationalen Hamdlungsge-
Lilfenverbands erblickt in dem Beschluß des ..Verbands . der
Industriellen ", ferne Mitglieder bei Zahlung einer Kon¬
ventionalstrafe zu oervstichten. di« Mindestsebaltssatze des
Tarifvertrags für die Angestellten nicht zu, überschreiten,
einen Berstoh gegen den Tarifvertrag , der die individuelle
Bezahlung , d. h. nach Können und sozialem Bedürfnis . Een
lätzt. Der Kreis 3 erhebt deshalb gegen den Beschluß Ein¬
spruch und fordert den Arbeitgeberverband auf . leinen Be¬
schluß rückgängig zu macken, anderenfalls Klage auf Nich¬
tigkeitserklärung des Beschlusses erboben werden soll. Die
B o r st a n d s w a h l hatte folgendes Ergebnis : Kreisvor-
stehvr: Wilhelm Stricker (Biebrich ) . KreisbMungsobmann:
Anton Ofterbaus (Wiesbaden ), Kreisjugendobmann : Erwin
Lens (Wiesbaden ). Schriftführer : Herber (Biebrrch) , Kreis¬
rechner: Hermann Müller (Wiesbaden ).

— Die Kohlen - und Feuerungsfrage beschäftigt nach wie
vor alle Hausfrauen . Tag Kr Tag sinnen sie darüber nach,
wie man zweclmätzig kochen und heizen kann, ohne gerade
fein ganzes Geld irur Kr die Brennstoff« auszugeben , denn
Kohlen gibt es keine oder doch nur gam wenig. Dre In-
dcktrie aber hat , wie von verschiedenen Seiten in letzter Zeit
im Anzeigenteil unseres Blattes bekanntgegeben wurde,
zahlreiche Neueinrichtungen und Ofen auf den Markt ge¬
bracht . durch die eine rationelle Ausnutzung der Kohlen besw.
der Feuerung ermöglicht wird . Neuerdings macht auch dl«
Ausnutzung des E r u d e ko ks für Koch- und Heizzwecke dank
der Konstruktion moderner Grude -Heizöfen und Erudeberd«
mit Wellsiebieuerung viel von sich reden. Vor emer zahl-

volkswirtschaftliche Bedeutung ". Mit einem Hinweis auf die
Koblennot und die gering« Ausnutzungsmöglichkeit des
Gasts , die heut« nur noch 30 Prozent betrage , schilderte dl«
Vortragende zunächst ganz allgemein die groß« Bedeutunig
des Grudekoks, ein Reftvrodukt der Braunkohl «, das m reder
beliebigen Meng« überall zum billigen Preis zu haben sei.tnMitteldeutschland werde der Gr">e»oks schon feit langenahren mit bestem Erfolg verwandt und in unserem beton-
ders armen Eü ^wefstdendlütN^ sollte man das gleiiche trm.
Die Vortragende schilderte dann die Vorteile der Bemven
du -NB von Grudekoks durch die neuerliche Schaffung moderner
Crudeibeizöstn und Grudeherde , erklärte dann die Konstruk¬
tion der Öfen, von denen drei aufgestellt waren , und, ver¬
band damit ein Probekocken und Prob «Heizen, das bei den
Versammelten grobem Interesse be-remnete.

— Die hoben Pachtpreise . Zu diesem Thema wird uns
weiter berichtet : Öfters ist schon von den hohen Pachtvreiien
für Äcker uiw . in der Nähe der Städte berichtet worden. Aut
dem vlatten Lande ist es aber auch nicht besser. So kommt es
z. B. vor. daß in ganz abgelegenen Dörfern heut« das
D o v v e l t e und noch mehr allein für Pacht bezahlt wird
von dem Preis . Kr den vor noch nickt febr langer Zeit das
Land selbst verkauft  wurde . Ganz märchenhaft aber
klingt es. wenn man von den PacktvZeilen aus früheren
Zeiten hört . So hat z. B. vor vielleicht 40 Jahren ein Mann
Nock Geld dazu gegebsn . um ein SKck Land loszuwerden . Er
war näml -ich in eme andere Gegend verzogen, bekam aber Kr
das Grundstück nur io viel oder st wenig Packt , daß er für
Steuer ufw. bedeutend mehr ausgeben mußte, als er ein-

nahm. Kur» entschlossen bot er ernem Nachbar " °J*>
zu. datz er Km das SKck abnahm und er st strne Sorgen
los wurde.

mjresdaüenrr DergnitgvngsdShnen «nd Lkchlkvi«!«.
- Ti>ali <!th «»ter . Der neu« >.D«r sdnten m«

Stunde . von einem Wiesbadener , Will , Sinti], l«w>e ,®auI . WT;
die Tragödie einer Frau aus italiensschen Anstokrat -nktUlen . Dt« S -md ung
ist stark dramatisch bewegt und die PhatograMe »nt Ausstattung »°»
wirkungsvoller Schönheit . Dazu gelangt ein hübsches Lustspiel mit Ruin
Ohler in der Kauptrolle zur Vorfuhtuug . „ iS

* K- inmeriichtspiele . Der dritte Film des Henn, -Potten -Z,rius ..^ >t

n ans.

Aus Provinz und NaKb ^ ck)^
vre.  Schierstem. 25. Nov. Nach einer Bekanntmachung des Bllrger-

meister, ist in 23 Gehöften die Maul - und Klauenseuche eilvschen. in einem
Gehöft an der Wilhelmsttaße ist neuerdings der Ausbruch der Seuche fe,o
gestellt. — Für die neuen  iS l o cke n für die evangelisch« Kirche st»» »rs
jetzt 735« M. durch freiwillige Gaben ausgebracht worden

Fe . Idstein , 25. Nov. Bei einer hier abgehaltenen Ä cke r v er-
steigerung  wurden für etwa 64 Ar Ackerland und 22 Ar Wlesen v
hohe Preis von 4V150 M. erlöst. ^ ^ .

Fc . Wörsdorf , 25. Nov. Die Mühle des Mühlenbefttzers Wiegand
dahier wurde wegen Unzuverlässigkeit geschlossen.

Handelsteil.
" Berlins Dwlsenkurs «.
Berlin . 2S Not. vr » ktii «d,  kür
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Preußisch-Süddeutsche Klassenlotterie.
Berlin , 24. Rov . In der heutigen Bormittagr - Ziehung

fielen 30 800 M . au? 131 Ml . 1V000 M. auf 08 3« 122 319, 5000 M . auf
130 074 140 725, 3000 M auf 5973 0585 10 043 14 043 20 407 25 107 26 130
20 797 27 WO 31 052 44 00« 54 233 01 012 70 017 03 097 84 899 04 972 09 675
93 308 104 120 105 693 113«35 110»12 119 001 131 790 135 048 136 668 138 480
138 880 140 915 141 680 142 607 158 035 159 672 173 712 180 484 185 030
188 479 188 611 191 427 191 697 193 197 191 809 199 082 203 031 205 21«
211987 1000 M . auf 1926 6206 13 182 14 404 14 698 15 065 16112 16 210
16 324 21 254 26 216 27 948 29 921 31 552 32 386 33 754 35 249 36 064 36 485
37 412 37 708 38 335 39 157 43 233 46 570 49 133 49 787 53 029 53 113 57 47a
59 601 61 357 88 556 72 184 74 057 74 164 77 373 77 564 77 767 84 532 90 923
02 388 92 602 93 083 95 416 97 545 98 009 99 081 99 114 100501 101 077 102 113
104 271 105 111 108 863 108 891 109 460 110 066 110 184 112 622

115 754 117 549 122 802 123 641 126 280 126 975 133 890
151 178
178 804
204 628 204 990

114 141
141448
165 490
191095

157 722 160 582 162 959
182 288 192 496 185 315

207 099 208 849

140 273
184 543
189 993
SU 411

73 445.
19 311

141 708 144 481 149 401
167 641 169 525 174 987
193 318 194 233 198 292

220 546 222 606 225 703 231 684. _ _
Sn der N a chm 1t t - g r - Z t e h u n , fielen 10«00 M. auf

5000 M . auf 22 183 84 408 113 815 132 251, 3000 M . auf 105 12 58!
27 831 32 096 37 056 43 464 55 783 56 265 56 291 65 447 72 793 83 786 85 8e7
93 440 93 856 96 040 103 524 104 187 104 853 114 731 121 340 128 847 129 144
131m 136 220 140 567 154 499 156 380 161 687 163 805 165 972 170 518
170 991 175 649 184 282 196 269 196 934 198 866 199 508 287 877 220 577
222 687 224 318 231 451 232 487 233 448, 1000 M . aus 3752 10 08C 12 115 12 2a2
14 415 18 273 18 386 19 159 19 754 19 776 21 443 22 901 28 328 29 198 31 386
>1862 83 403 37 600 49 124 52 450 55 136 59 308 60 385 60 896 61 610 62 207
84 170 65 634 66 446 67 748 71 653 78 973 87 739 90 156 93 «14 97 42« 98 155
102 862 104 004 106 710 114 335 114 807 117 786 119 681 121 754 J22 507
124 272 128 532 132 651 137 417 137 720 130 543 146 062 147 443 148 576

— - - 156 218
176 534
190 629
216 827
223 359

149 040
166 099
187 277
200 105
216 375
233 960.

149 094
172153

154 293
176 123

187 443 188 079
203 116
216 799

154 498
176 425
190 031

208 933 209 083
218 765 220 913

159 549
178 513
191 477
213 866
224 595

159 698
178 839
194 806
213 947
228 492

162 256
181 487
196 048
214 476
230 388

163 642
185 447
198 678
216 087
231534
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vr - rU-rgeir̂ liFsabe »mfatzt « Setten.
tzauvtschriftleiter : ®. Betticg.

Dm mtwertm kür Sen politischen Teil : ff. • flntSac ; für den ünte»
baUunaetetl : B. o. lJ! a u «n t>o c r ; für den lolalm und provinziellen
lenste »erichtelaal und Handel: «9. » tz: für die Anzeigen und « ettaineni

H. Dernaus,  iümliich m «Sie,basen.
k» . « etta« MC fl. • 4 « llen » et g ichen Hofbuchdrnckerei tn G9»*»MMfc

«prechitnnde der « chriftleitun, 1» bi» 1 Uhe.

(2. Fortsetzung.) Nachdruck oerboteu.
Das Marienkind.

Roman von A. Noöl.
Der arme Erich! Das klang so vertraulich Rolf

mutzte darüber Nachdenken, ob seine Mutter den Grasen
denn je vorher gesehen haben könne. Vermutlich nicht,
da sie ja aus Fritz Rheinprechts Hochzeit nicht gewesen
rvar und seither keinen Verkehr mit der Familie gepflegt
hatte.

„Wie alt ist er wohl?" _ , ri „ r w
„Keineswegs fünfzig . Ein Vierziger erst. Er sieht

auch nicht gerade älter aus , aber er Weint Jo matt, so
wenig lebensfroh. Darin ist ihm feine Mutter un¬
streitig über. Die ist erstaunlich. . . . Er scheint nicht
lehr glücklich zu sein. Erich van der Etraaten!

„Ach, Mama, der reiche Majoratsherr!
Wenn auch! Er soll ein auhergewohnlich schöner

junger Mann gewesen sein, den die Frauen mehr ver¬
wöhnten, als er es begehrte." _

„Das mutzten sie sich aber wohl vergehen lasten, als
er heiratete?"

„Natürlich! Ein Ehemann!"
„Und die geborene Prinzeß Eisenberg hielt ihn

wohl an einer sehr kurzen Leine?"
Du glaubst nicht, daß man als Ehemann von selbst

solid wird?" .
Weih nicht. Müßte es erst probieren", scherzte

Rolf . „Glücklich hat sie ihn also nicht gemacht, die

PrmMin ? ^ E Ä(m|.tanJe  rvas kann sie dafür?" sagte
die Eeheimrätin . „Drei Kinder hatten sie. Alle drei
starben ganz klein. Also keine Erben für das riesige

Der Astestor verbarg ein Lächeln hinter seinem
Schnurrbart. Er wußte sehr wohl, weshalb seine
Mutter ihn herzitiert hatte, denn eigentlich wollte er
seinen Urlaub anderswo verbringen. Sie hatte ihm
hier eine Erbin ausfindig gemacht. Und was für eine!
Die Erbin der Rheinprechts und der Straatens , einer
freiherrlichen und einer gräflichen Familie, wahrlich
keine schlechte Partie für einen Assessor, wenn er auch
anstrebte, zur Diplomatie überzugehen und ein Bot¬
schafterposten ihm als Krönung seiner Laufbahn vor¬
schwebte.

„Walli !" wiederholte er. sich in seinen Stuhl zurück¬
legend und mit dem silbernen Eierlöffelchen spielend.
„Ein ganz hübscher Name. Erweckt Erwartungen,
weißt du. Wird die Trägerin sie auch erfüllen?"

Er blickte etwas gespannt auf seine Mutter, die aber
seinem Blick, vielleicht nicht geflissentlich, auswich.

„Walli Rheinprecht ist eine äußerst angenehme Er¬
scheinung", erklärte sie in kühl ablehnendem Ton, als
sei sie schon durch den Verdacht in seinen Worten be-.
leidigt. „Eine echte van der Straaten . Oder vielmehr
eine echte Blestington, denn die alte Lady behauptet ja.
die ganze Frauenschönheitder van der Straatens , alle
ihre bekannten Vorzüge, der Wuchs, das rotgoldene
Haar, der herrliche Teint , alles stamme von den
Vlestingtons. Es mag wohl auch wahr sein. Die alte
Dame ist heute noch eine Königinnenerscheinung. Augusta
war ihrerzeit als sehr schönes Mädchen gerühmt, aber
so imponierend wie ihre Mutter wird sie doch niemals
aussehen. Erst Walli ist wiederum zu deren voller
Höhe emporgewachsen. Eine Figur, sage ich dir! Ein¬
fach großartig! Geradezu prachtvolles Haar. Dem
sieht man die englische Pflege an. Denn das haben sie
weg, die Engländerinnen."

„Das trifft sich ja gut", sagte Rolf, sich vergnügt
den Schnurrbart wischend. „Ich halte viel auf schönes
Haar, und rotblond ist gerade mein Schwarm."

„Und dies« Hautfarbe, die Walli hat! Wie Milch

und Blut ! Dabet ein zu frohsinniges Temperament.
Ich hörte noch selten so lachen, wie die lachen kann."

Nun wurde Rolf aufmerksam. Gewiß gab es eins
Meng« Menschen in Heringsdorf, aber Erscheinungen,
wie seine Mutter da eine schilderte, waren nirgends
sehr " ' ' — " -
ihm
den Dämpfer
kämpfend. Diese nicht zum Ausbruch gekommene See¬
krankheit hatte ihn ja beinahe nrehr gequält als die
richtige. Das Unbehagen ließ ihn nicht los, und beim
Betreten der Landungsbrückewar ihm erst recht flau
geworden, als sollte das mit Mühe und Not Hintange¬
haltene jetzt doch noch erfolgen. Der Weg über die
Landungsbrücke kam ihm reichlich lang vor. Die Bret¬
ter wankten unter den Tritten der Menge oder schienen
ihm doch zu wanken, was auf eins herauskam.

Und in diesem Zustand mutzte man den neugieri¬
gen Blicken der Kurgäste standbalten, die hier auf der
Brücke die Ankommenden musterten. Eine wahre Läster-
allee ' Es wimmelte da von eleganten Gestalten, und
darum kam man sich doppelt verwahrlost vor, ein Ee-
siihl, das sich bei Rolf ohnehin sehr leicht einstellte, wenn
nicht alles an ihm in strengster Ordnung war.

Und da an das Geländer der Brücke gelehnt, hatte
ein junges Mädchen in Weiß gestanden! Das Bogen¬
licht fiel hell auf ihr Haar, das goldig erglänzte. Rolf
blickte in ein junges Gesicht, das einen Ausdruck von
schelmischer Belustigung nicht verhehlte. Ein rascher
Augenblitz! Als er sich dann noch einmal nach ihr um¬
wandte. da sah er. daß das Mädchen lachte, übermütig
lochte. Sie drückte ihr Tuch an die Lippen, aber aus
den Augen kicherte ihr die Schadenfreude.

„Racker, du!" dachte er. Der wogende Menschen¬
strom trug ihn mit sich fort, aber vergeffen hatte er die
reizende Erscheinung nicht.

Und jetzt, bei der Bt
sie ihm aleub wieder ein. « « tsetzm, UiflLt

Und jetzt, bei der Beschreibungseiner Mutter fiel
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DTlammmverwQhqteztm Sein vchmecFci^
Vertreter für Wiesbaden:

Ed. Friedrich, Scharnhorststraße4. Tel. 4860. Kognak-Brennerei ScharlachbergG. in. b. H.
Bingen a . Rh . 1053

tDan -ßa -SdioMade
l/ . Ptd . , >/« Pfd , und V, Ptd . . hi billigsten Pr isen.

I ^ icbtschmeizende NnB - Schokolade netto 100 er Mk . 6 .50,
ferner la Fondant -Schokolade netto 100 gr Mit . 6 . 75

sowie fWollwerk-Gold, Lohmann -, Mokka -, Haselnull - , Mflcli - u. Mandeiscfcokolade
von Mit . 3 . 30 an.

Herrn. Fiiflerliecker , Michelsberg 21,
cn gros.  Schokoladc - Fabrikalion . en detaiL

immuiiiiiiiiimiüiimiiiim

Spezialausschank von Vollbier
der Pschorr brauer ei München.

Täglich von 5 Uhr ab:

Ocbssnlnist mit imillon Kartoffeln Mit5.011
Sonntag von 10 Uhr ab:

Ws« Schinkei mit Mayonnaise Salat ml 15-

Pur Jeden Etwas!!
Op r, Operette

Unterhaltung , Tanz
durch das vollkomm,
u. idealste Musikinstr.

Gramola,
Offiz. Verkaufstelle

L. Spiegel & Sohn
Latu>gasse 1.

M» TäD AD,AD MP ftVf MD

I Hotel „Prinz Nicolas“W

G,M Heute Samstags

S Schlacht - Fest ! | |
ff. Spezialität:

Nicolas-Schlachtplatte Mk. 18.
«a««4*füc vä»%n  e»

SttternatioKate TrattenUga
für friede tmd freiheif

Ortsgruppe Wiesbaden.

DffontlicheVersammlungf
am 28. JNev. 1920 , abends V,8 Uhr , Lyzeum I,

am Schloßp atz.
Rednerinnen : Dr Anita Auzspurg .

LydaGu tava Heymann/ Mönctlen

Thema:Völkerverständigung.
Eintritt frei ! Freie Aussprache!

„Zum Faust*4
Ecke Gneisennu - n. Blncherstraß 19. Fsiedrlchseek.
Eröffnung : Samstag , den 27 . Nov.
Empfehle : Erst kl. helle u . Kulmbaeher Exportbiere.

Ia Weine Kaffee.
Sehweine • Kotelette , Rumpsteak , Leudenbeelsteak,

Gulasch , Hansmueher Wurst.
Maß ge Pre se . Ei ne Bedienung.

Es ladet höflichst ein Heinrich Fen 1.

®M ©I@&® @ ® ® @ ® <j

Hso-Ersffuono! Ken-
Hotel - Reslauranl

„UNION”
--  Vollständig renoviert ! —. 1 ■■ -

Ecke Mauer - und Neugasse.
Telephon 569.

Heute:

Bora -Botel
Ecke Rhein - und Nikolasstraße.

Besitzer : F. Lederbogen.
Telephon 5853.

Sonntag, in  28. Navsmbor 1920:
Gedeck ML 18.

Königin-Suppe

IEchte Seezungen, gebacken, mit
'Remouladentunke, Kartoffelsalat

Kalbsnierenbratenm. Rosenkohl i

Frisches Obst.

aiiiiiiiuiiiis
Haie fette

Ab 10 Uhr vormittags:
Wellfleisch mit Kraut u. Kartoffel -Püree.

Bratwurst , garniert.
Schweine - Kotelette mit gemischt Salat

Ab 6 Uhr abends:
Frische Blut - und Leberwurst

Garnierte Schlachtplatte.

Eröffnungs-Soupersk 25 Mk.
Garnierte Schlaohtplatte.

Junge Hähnchen mit pommea fritss
und Salat

Schweizerkäse mit Butter.

Bollgänse u. Enten
jeder Zeit in größetsn Mengen abzugeben.

Reflektanten wollen sich wenden an

Fr. M. Padeffle, GeflügelgroM.
Königsberg Pr. Schiotzberg2. F8fi

r Allmülsr'sMl-Veiudsari
Rüdesheima. Rh.
das ganze Jahr geöffnet

iStatt Karten!

® ® ® ® ®®®®®®@®

Zum Gaaseställche.
Heute Samstag:

Metzelsuppe
wozu frdl einladet Fra z Kilb.

Re tüuiotionz.HaWlwalhe
■ Fanlbrunnenftritze 8.

Heule: Metzelsuppe.
' " " ' " Hr». Verb richEr ladet ein

Morgen Sonntag
von 5 Uhr »n:

Metzelsuppe.
A. Helsrich— „Zur Krone"

in SvnnenberA.

Selten schöne
Herrenzimmer

empfehlen sehr preiswert
Gebrüder Leicher

Oranienstrasse 6. 1373

Klubsessel
in echtem Hindieder und Gobelin

zu äußerst günstigen Preisen.
Fabrik feiner Sitzmöbel
BergSCo . , Bismarckring 19

Korbmöbel
in erstklassiger Ausführung von 120 .— Mk. an

empfiehlt

Heerlein , eo,d,r™
Erstes u. ältestes Spezial-Geschäft am Platze.

Emv 'cble gutenKittag' ii. MöMsch.
Nah. Tagbl.-Verlag. Ox

Die Verlobung meiner
Tochter Ria mit Herrn
Kaufmann Karl Wil¬
helm Schneller beehre
ich mich hiermit anzu¬
zeigen.

Mathilde Theiß
geb■ Wiegand.

Wiesbaden, Nov. 1920.

Kad Wtftulm $db *.*wc

Verböte.

Wiesbaden. Biebrich!Rh.
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IktM-UMtej
( Weibliche Perkonen ~)

f KauftwSKmIsch«» P« is« mr

Korrespondentin
perfett in Stenographie
n. Schreibmaschine, sicher
in doppelter Buchfübr..
zum baldigen Eintritt
gesucht. Bewerbung , unt.
m.  782 an den Taabl .-V.

Branchekundige
Verkäuferinnen in

Schrerbwaren,

Parfümerien,
Bijouterien
für Dezember gesucht.8. zsaanm«.

Kirckaasse 29.

LchmKHsn
m. Mmmu,

Kirchgaiie 29.
( GewUbtichro Persörml^

Schneidsrimnen
für in die Sand gesucht.
Gewandte Näherinnen w.
angelernt . Stiev . Faul-
brunnenstratze 9.
!. » emlimtelinilen

sofort gesucht.
Wiegand . Taunusttr . 13.
Zuarb . sow. Lehrmädch.

sucht Damen - Schneiderei
Blitz. Taunusstratze 19.

Näherin zum Wäsche-
ansbessern gejucht Kleist-.
ftrafee 9. Bart. _

Modes!
Erste Arbeiterinnen,
sowie Zuarbeiterinnen

für besseres Genre für
sofort oder spät , gesucht.

M Schräder.
Lang -msse 5.

Gewandte zuverläuige
Einlegerin

für Schnellvr. u. Tiegel
»um sofortigen Eintritt
gesucht.
Job . AltschaKner R- chf..

Schwalbacker Str . 45.
Zur Aushilfe .

is . Mädchen zum Packer»
gesucht. Vorzustellen Büro
Micherstrabe 46. Hos r.

Eebild . Kr!, oder Krau
als Gesellschafterin ge¬
sucht. tagsüber , eventuell
halben Tag . Näheres zu
erfragen von 9—10 Uhr
und 2—4 Ubr bei
grau Oberreoierungsrat

b.  Pfuhlstein.
Vension Brimavera.

Kranksnr ter Stratze 8.

Köchin
Uh UWWhchN

mit nur guten Referenz,
für nach Holland gesucht.
Zn melden zwischen 2 u.
4 Ubr beim Portier

Qmkiiana . -
Zuverl . Köchln

u. Sausmädchen in rubrg.
Billen - Haushalt gesucht
Zdsteiner Stratze 4.

W WMwird für sofort durchaus
perfekte Köchin, w. auch
Hausarbeit übern ., und
Hausmädchen (evt . spat . )
gesucht, mit or . Zeugniss.
Reise frei Sebr hoher
?yhn . Vorzust. b- 4 Uhr
Kottfried -Kiukel-Stratze 3
iBdolfsböbe ) .

W. SM«W«>
oder Stütze (Fertigt , im
Raben enorderl .) in kl
Familie gesucht. Nab.
Wilbelmstrabe 38. 1 St .,
vorm , bis 11K Ubr . nach¬
mittags von 2—6 Uhr.

ein Hausmädchen und sm
Mädchen, welches kochen
kann Waseman » Lum-
boldtstratze 17

Cclbständ. Mädchen,
das locken kann, gesucht
Kirchgosse 48. Konditorei.
Allsin Mädchen
welches autbürgerl . kochen
kann, nicht unter 25 I ..
bei bobem Lohn gesucht.
Sckenkendorfttrabe 4. 2.
Suche bald . f. Hausb.

von 2 Vers, zuverlässigesWiMRW
bas kochenk. Monatsfrau
vorb. Gutes Gehalt . Gr.
Wäsche wird ausgegeben.
Porst , bis 10 u. 2—5.

Dr. Sel ig. Rheinktr . 58.
Mjt. MAmShW

mit Zeugnissen gesucht
Hellmundstr . 12. 2 t.

Lischt. Älleinmädihen
ober einfache Stütze für
berrschaftl. Hausb . (drei
Personen ) zum 1. Dezbr.
oder früher gesucht. Haus¬
mädchen vorb . Stadtrat
Arn b Ublandstratze 7

MkiMVtzkii
i. d. feinbürgerl. Küche
ganz selbst., in ruh. Haus¬
halt (2 Pers.) gleich od.
später ges. Monatsfr.
vorh. Martinstr . 10, P.

Tücht. Alleinmädchen
bei bol»em Lohn gesucht
(3-Perj .-Saush .) . Vorftell.
Walkmüblstratze 3. 1.

Sauberes Mädchen
oder Frau für Hausarb.
von 8—2 vormitt , gesucht.
(©. Mittagess .). Laurent.
Herrngartenstrcms 13. P.
Monatsirau mehr. Std.

täal . aei. Walluf . Str . 9.3

WeltlMS MsijW
für Ladenputz. u . leichte
Beschäftig, sofort gesucht.

Heinrich.
Wilbelmstrabe 42.

S . Butzfran vorm . 2 St.
lägl . ges. Menzel . Kaiser-
Friedrich -Rina 55. 2.
Putzfrau für halbe Tage

vorm. ges. Pagenstecher-
stratze 1. 1. Stock.
( Männliche Personen I

[ ftaufmännif̂ es Persou-al )

Vertreter
für

MH « - HßMik
gesucht.

Angebote an F142
O Wickov. Düsseldorf.

Kaiser -Wilbelm -Str . 18.
(  Gewerbliches Personal j

Kriegsbeschädigte
redegewandte , z. Vertrieb
leichtverkäusl. vornehmen
Artikels ges. Beste Verd .-
Möglichkeit. Kaution od.
prima Rcf . erforderlrch.
Vorstelleu 9—1 u. 3—7
Abr . Neroftr . 8/10 . Hof I.
T. Klav .- u. Geigenfpiel.
Mittw .. Samst . u. Sonn¬
tag . ab 1. Dez. ges. Kaffee
Storchnest. Schulgasse.

Selbständiger

Seifen siedev
gesucht.

Städt. Arbeitsamt
Zimmer 5. F 28l
Tüchtiger

Tabokschneider
sofort gesucht. Zigaretten-
Fabrik E. Lowkowitz.
Mainz . Fraueulobstr . 68.

m  AschöNr Wer
für Zentralbeiz . gesucht,
event . mit freiem Zim.
Varkstraüe 3. 3.

Gesucht Heizer
für Zentralbeiz . Schwal-
backer Str . 51. 10—11.

MMM!
Fubrgeschäft sucht einen

zuverlässigen
Kutscher

welcher auch disponieren
kann. Urschriften über
seitherige Tätigkeit unter
O 722 an den Taabl .-V.

Kutscher
wird eingestellt

Fubrhalterri - F . Wrnk.
Dotzbeimer Strake 18.

Kriegsbeschädigter
z. Austragen e. Reklame-
Plakates tägl . 7' Std . ges.
Nerostrahe 8/10. Hof lks.

[ «EA

c  Weibliche Personen )

[ KunfmSnnlsches Personal )

Filialleiterin
kautionsfähig , sucht St.
in Lebensmittel -Branche.
Oif . u. Ä. 73« Tagbl .-V.

Fräulein sucht per sos.
Stellung als

Telephonistin
oder für Büroarb . Ost.
an Kühn . Zictenrina 8.

Sauberes Blädchen
tagsüber gejuckt
_Ne »Ws?e 14. 2-

Mädchen
für tagsüber gesucht. Bor¬
zustellen von 8—12. 2—4
Mainzer Stratze 13,

NM (Sit .)
mit eig. schönem Heim,
sucht vassenden Wirkungs¬
kreis . am liebsten bei
älterem Herrn oder in
frauenlosem Hausb . Off.
u,. M. 730 Taabl .-Derlag.

Bell. Mädchen.
29 das kochen kann u.
Hausarbeit übern ., sucht
ang. Stelle . Offerten u.
Z. 73« an den Taabl .-B.

j . « An
aus guter Familie sucht
Ausnabme ohne gegenseit.
Vergütung in hiesig, bess.
Familie zur gründlichen
Erlernung des bürgerl-
Haushalts . Familien -An-
schluß wird erw. Angeb.
u. G. 724 Taabl .-Verlaa.

Besseres Fräulein.
welches kochen kann, sucht
Stell , in feinem Hause,
wo Zweitmädchen vorbd.
Näh . bei Frau Jordan.
Wrelandttratze 13._

Junges Mädchen
sucht über nachm. Besch.
Oss. u. E . 730 Taabl .-M.
I . Bisch, s. tagsüb . Besch.
Näh . Römerberg 33. 2 l.

Eiiie unabb . Frau
sucht tagsüber Beschäftig.
Helenenstratzs 15. Htb. 3.

Saubere fl. Frau
sucht für den ganz. Tag
Beschäftigung, geht auch
in Hotel. Näh . Mädchen-
Leim. Oranienstratze.

£ Männliche

C SailfmLnnisch-s Personal )

M MWlMklllter
mittl . Jahre . langjährig.
KaTenverw .. sucht unter
bescheid. Anivrüchen Ct.
auf Büro oder Kasse.
Offerten unter H. 728 an
den Taabl .-Ver laa.

Junger Mann
sucht von nach 3 Ubr ab
Beschäftigung auf Bureau
oder dergleichen. Oss. u.
I . 732 Tasbl .-Berla «.
£ Gewerbliches Personals
Tanz-Piamst

sucht Beschäftig., auch zur
Aushilfe . Sonntags und
Werktagsabends . Für d.
Andreasmarkt noch frei!
Ana , u. G. 72« Taabl '-B.

Uhrmacher
2 Jahre vraktiz .. sucht
Stell .. Wiesbaden od. in
Umgebung . Offerten u.
S . 728 an den Taabl .-V

Wz« Wz«
23 Jabre . gut franz . svr..
sucht Stell ., evt. auch als
Diener . Gebt auch in d-
Ausland . Ang. u. E. 731
an den Toadl .-Berlag.

Krankenpfleger
sucht Stell ., evt. Privat,
oder in einem Krankend.,
auch als Hoteldiener od.
sonstige Beschäftig. Näb.
Eaenolf . Oranieuktr . 22.

Stenotypistin
für Anwaltsbüro sofort gesucht.

ßr. Beres& Gr. Müller, Rechtsanwälte
Wilhelmstraße 1.

Aelteres angesehenes Fabrikwnternehmen
| sucht per sofort oder spater

flotte Stenotypistin
j gegen hohe Bezahlung . Off. unter Beifügung
| von Zeugnisabschr ., mögl . auch mit Lichtbild,

unter F. 729 an den Tagbl .-Verlag.

suclst
zu möglichst sofortigem Eintritt

KontoristQa)
20—25 Jahre alt , gute Schulbildung , gute kaufm.
Kenntnisse , flott stenographieren und Maschinen¬
schreiben Bedingung . Gefl. Angebote unter L.
an den Tagbl .-Verlag ._ 1

Wes WllkllOlllsWsil
sucht für sofort

Reklame- und Materialabteilung.
L. 732 an den Tagbl.-Verlag.
iHMBraHanBHe

Leistungsfähige

Wiesbaden in Apotheken , Drogerien , Parfümerie-
und Friseurgeschäften best , eingeführte F

REISENDE

( Gewerbliches Personal}

2 lg. ZkSM
suchen Heimarb . : schönes
,äub . Zimmer steht zur
Berfügung . (Zigarstten-
Handarbeit bevorz.. da
-elbst 8 Jabre in dem Be¬
ruf tätig .) Offerten unt
H. 733 Taabl .-Verlag.

jucke für mein Fräul.
teils zu Mm.

Off, i». I . 730 Taabl .-V.
Besseres gräuietn

iucht für die Nachm,Std.
Uh.  w . Besch., i. Näh .. St.
er?. Ost. $ . 731 Tagbl .-Vl.

c j
Möbl . Zimmer . Man, , rc.

Aliernd. gutes HM
find, alleinst . Frau oder
Fräul .. evtl . Kriegers¬
witwe mit 1 Kind . Näh.
Gerichtsstratze 5. 3.

Gut« Ilerles3lmmer
mit elektr. Licht und
Heizung an best. Herrn
sofort zu vermieten

KirckgaNe 51. 3 r.

mit voller Verpflegung
sofort abzugeben

Lan ggaste 1«. 2.
Möbl . lötanl. an nur an-
stänv. Mädch.. das 2 bis
8 Std . Hausarbeit mit
übernimmt . Näheres bei
Frau Stoffers , Schwal-
bacher Strohe 3. l.

Alleiuftebcnde Frau kann
möbl. od. leeres Zimmer
mit Küchenbenuhul'.g u.
Mansarde haben gegen
leichte Hausarbeit nach
Uebereinkunft. Anaeb . u.
Z. 728 TagbL-Bena «.

Zimmer zu verm.

s z» mdWim I
Pension

Frankfurter ..Stratze 8.

»Wiche
Junges Ehepaar

E. 733 Taabl .-Verlaa.

6t.BMgS'ÄNMtUNg!
sucht. Angeb. u. Z. 7
an den Tag bl .-Verlag.

Geschästsfräulein

u . T. 732 Tagbl .-Verlag.

mm4-5-31SMHH-
MWM

in mit Lage auch Billa,
von kl. Fam . (Deutsche)
gesucht Off. n. K. 73b an
den TaabL -Berlaa.

EI«. «KI. Zim.
in nur guter Lage von
einzelner Dame per sofort
gesucht. Ang. u. ©. 733
an den Taabl .-Verlaa.

Franz . Ehepaar sucht
mst möbliertes
Wöhll ' 1L WsWnm
mix Küche od. Küchenben.
Off. u . M. 733 Taabl .-V.

Wvhiiz.
besteh, aus 4 Zimmern,
m. Küche. Vadez., Keller
und Rumpelkammer , in
schöner Lage, auf sofort
zu mieten gesucht. Off. u.
M. 724 an d. Tagbl .-V.

Junger ledig. Beamter
sucht sofort oder bis zum
15. n. Mts . schön möbl.
heizb . Zimmer.
Mögl . Zentr . oder Südv.
Ost u. Z. 732 Taabl .-V.Gesucht

für sich abgeschlojs. schön

möbl . Wohnung
von 3—4 Zimmern.

Mözl. Nähe Hauptbahn¬
hof. Offerten an Post¬
fach 192 Mainz.

Hübsch möbl. Zimmer,
auch Mans . separ. Eins .,
heizb.. zu miet . ges. Off.
m. Breis H. 732 T.-VI.

Fabrikanwesen
oder hierzu geeignete
Lagergebaude
mit etwa 1060 Qmtr . ge-
schlosten. Räumen , babn-
günstig gelegen, zu miet.
oder zu kaufen

aeiucht.
Es werden auch Anaeb.
geeign . Bauolätze berückf.
Angeb. u. F . 2 K. 4153
an Rud . Moste. Kaisers¬
lautern . F 141

Zwei möbl. Schlafzim.
per sofort zu mieten ges.
Offerten mit Preis unter
W. 727 an den Tagbl .-Vl.

Schlafzimmer
2 Betten , sow Wobnzim.
mit Küchenbenntz.. gegen
gute Bezahlung von
Deutschen sofort gesucht.
Off. u T 73« TaabL -B. Autogarage

zu mieten gesucht. Off. m.
Breis u S . 732 T«bl.-V.2 « l. EWlziluiner

für Herrn . Dauermfeter.
auf 15. Dezember gesucht.
Offerten unter O. 724 an
den Taabl -Verlaa. MW Pi

sofort für Autopuppchen
in d. Nähe Eoetbestr . 16.
O. L. ©tariert.

Enal . Offizier s. 2—3

gut möbl . Zimmer
mit Küche oder Kücken-
b-mckuna. mögl . Bad.
elektr. Bel ., im Zentrum
der Stadt , für 1. Dezbr.
Off. n. D. 731 Taabl .-V.

f Wohnungen| zu vcLiauschen
WchMMtWI
Biebrich, beste Lage, 5-
bezw. 6-Z.-Wohn^ mit
allem Zubehör , sof. oder
später , gegen 4-Z.-Wobn.
in guter Lage Wiesbad.
oder Umgeb. Anseb . u.
L. 731 Tagbl .-Berlag.

6Gli mb !. Zimier
in der Gegend von Dotz¬
beimer Str . bis Schier¬
steiner Stmste von einz.
Dame , die tagsüber be^
fchäftigt ist gesucht. Off.
u. D. 738 Tagbl .-Berlag.

M AMMMg 8 . IwMMMliNluelMg
zwei möbl . Zimmer mit Küchenbenutzung
oder auch leere Zimmer von jungem kinderl. Ehepaar
aus gut. Familie gesucht bis Mitte Dezember. Offerten
unter 8 . 732 an den Tagbl.-Berlag.

; «Mt s MMiM
- . . <{Kapitalien-Eesuch«}

268« Mark
gegen Sicherheit u. Zins,
zu leihen ges. Off. unter
B. 731 an Tagbl .-Berlag

Zinshaus
in verkehrsreicher Lage
Wiesbadens mit freizu-
machend. 3-Z.-W. zu vk.
Ost. u F . 738 Taabl .-N.

Neues Haus
mit Torfabrt . Laden und
Laaerr .. im Südviertel,
wegzugsbalber zu v. Off.
u. B . 733 an Tagbl .-Vl.

Mk . 2509 . —
sofort gegen sebr gute
Sicherheit zu leiben ge¬
sucht Angebote u. E . 732
an den Taabl .-Verlaa.

sJmmobWen -Kaufgefuche)m m 4000 Mk.
zu leiben gesucht mit hob.
Prozenten und prima
Sicherheit . Angebote unt.
S . 7:53 an den Tagbl .-V.

Villa
von 5—7 Zim .. möbliert
od. unmöbl .. im Nerotal
od. llmgeb . zu kaufen ge¬
sucht. Off unter E. 732
au den Taabl .-Verlaa.

10000 — Mk.
gegen Zfache Sicherheit u.
gute Zinsen zu leib. ges.
Offerten unter U. 731
an den Tagbl .-Verlag.

Haus mit MtWast
zu kaufen gesucht. Offert,
u. E . 738 Tagbl .-Nerlaa.
Lagerplatz in d. Mainzer

Strotze zu kaufen oder zu
mieten gesucht. Off. unt.
D. 733 an den Tagbl .-Bl.ULUMDMM

1 Villa 1
ch welche auf einer Etageu—8Zimmer hat,im< >TZentrum der Stadt zu kaufen oder mieten}J
* gesucht . Bedingung : Zentralheizung , elektr . <,♦Licht,Bad-u.Warm Wasserversorgung.Evtl.<>t gegen Einfamilienhaus in Bonn(aller,aller-1Xfeinste Lage)zu tauschen.Offertenu.A.236,»man den Tagbl.-Verlag.

MW j 1 Rehpinscher
1 Jabr alt.

äutzerst wachsam, Preis
350 Mk.. junger Hund,
8 Wochen alt . Kreuzung
Schäferhund u. Airedale-
Terrier . Preis 120 Mk..
zu verkaufen Sonnenberg.
Wiesbad . Str . 25. Stb.

[ Prioat -Berküufe ]

«IMSW
pass, für Frübstücksttube
oder Sveisewirtfchaft . im
Zentrum der Stadt prw
zu verk. Off. u. I . 727
an den Taabl .-Verlag.

Wolfshund.
sehr wachsam, bill . zu vl.
Würstle . Eleonorenstr . 5.

Junger Wolfshund
zu verk. Off. u. W. 738
an den Taabl .-Verlag.MWmiös vWW

zu verkaufen bei Nickel
Feldüraste 13 V. Part. Mn IM .Ms

750 Mk-. Kreuzfuchs 8' 0.
Kaninfelle (grau ) 36 M ..
Sealfelle 120 Mk. Sedan-
vlatz 9. 2. Seinemann.

riiüCiß LMMMc
zu verkaufen.

A. Wötzner.
Biebrich. Adolstiraste 7.
Ziegeniawm u. 1 Mi >ch-

Zentrifuge verk. Tboresen
. Labnstratze 26.

Fast neuer schw. .Fuchs¬
pelz zu verk. Händler,
Platter Strotze 44. 1.

. Dameutascheu bill . abzu-
geben Nerostr. 8/18 . Hof l.

8r . schw. Strantzfeder »k.
Schurz. Sldelheidstr. Kl. 1.

WM HMMlz
(Nerz hell), mit gleichem
Fellkragen und breiten
Aermelaufschläa.. schwarz.
Ueberzug. zu verk. Der
Pelz ut in sebr gutem
Zustande.

Zabel.

Skunks-Müffchen. ..
T . - Wintermaistel . gnm.
rot . Zimmer - Filsbelag.
Äümter . Anzug. Mutze
f. 3—5iähr . verk. Emmer¬
ling . Schöne Aussicht 24.

Bier Kostümstoffe.
140 cm br.. für 80 ML
per Meter zu verk. Weis.
Weberaastc 48. 2.

Mod. 6L Taftkleid
(46) 400 Mk.. Wmtev
mantel (44) 150 Mk. vk
Volkmann . Walkmühlstr . !

% lg . weinrot . Mantel,
1 Figur (Nr . 42). Servier¬
tisch. 1 P . feste Schnur
schuhe (38) zu verk. An
zuseben Sonntag vorm,
bei Jokisch. Dotzheim«
Stratze 124. Bart.

Schw Bliückmantel
m. Stoff verarb .. ReauL
Füllofen zu verk. Münckl
Albrecktstratze 28. 1.

Reste
schwarz. Ebeoiot . 118 cm
breit , vast z. einz. Rück..
Turnhosen u. Konsums
Kleidern , ü m 45 Mk.

Ludwig. Moritzstr. 26

Anzug - Stssse
preiswert abzug. Gamert.
Schwalb . Stratze 8. 3 lks.

MMMmmj -AnzW
m. gestr. Hose. bl. Sakko-
Anz u Raglan b. zu vk.
Hörner . Schachtstr. 30. 1..

Ein neuer Anzug. _
zu verk 350 Btt . Rxehi-
stratze 6. S . 3. bei Stock.

Dunkelbl. Sakko-Anzug
Gr . 50. fast neu. Amerik
Ofen vcrk. K.-Fr .-Rg . 12
1 links b. Fr . Wals.

Schöner Anzug
u. Paletot f. 16 —17jabr
zu verk. Weis . Wcber-
aaste 48. 2. Stock.

Frack
mit seid. Weste 400 Mk..
Marengo -Mant . a. Seide
500 Mk.. Klappzylinder
30 Mk . graues Kleid m.
Taftbesatz (wie neu) 325,
alles mittl . schlanke Fig.
zu verk Eggers . K.-Frdr-
Rina 84. 2. F . 4738.
Schw. Tuchrockm. Seiden-
futter u. fckw. Weste verk
Winkelmann . Nerotal 31

Serreu -Ueberzieher.
fast neu . mittl . Fig . Pr
550 Mk.. vk. Nothnagel
Lothringer Str . 27. H. 3,

Herren -Ueberzieher
für gr. Fig . preiswert zu
verk. Borndran . Schier¬
steiner Str . 20. Mtb . 3r,

Herren-Ueberzieher.
fast neu. zu vk. de Loire
Biebricker Str . 55. 1.

Winter -Ueberzieher.
vors Friedensst .. mittler-
Erötze. zum festen Preis
v. 500 Mk. zu verk. Näh.
bei Gietz Ann .-Ervedit .,Rbeinstratze 27.

Neuer br. H.-Mantel
u. neue rohled. Schnür¬
stiefel zu verk. Hinze,
Rbeinstratze 32. Part.

Ein fast neuer dunkler
Kaiiermantel billig zu
verkaufen. Ebmig. Herder¬
strotze 35.

Grauer Paletot
wie neu zu verk. Witt-
mann Römerbera 21. 3.
Sch. Hrn.-Ulfter 288 Mk.

u. Zither 160 Mk. zu verk.
Mauer.

Rbeinaauer Str . 15. P l.
Kuticker-Mautel . neu.

Anzug, wie neu Gr . 96,
Cutaway vk. Stubenbord.
SSneid .. Mi -belsbero 22.

Ein Knaben -Mantel
f Alt . v. 12 I .. sowie gr.
Militär - Mütze (Gr . 58)
zu verk. Näheres Domas.
Eltviller Stratze 12 H. 3.

Getr . Drilchbofen
12—15. H. - Arbeitsröcke,
15—25. Mädchen-Mäntel.
13—14i getr .. 15—20 M .,
Punvenküche u. Zimmer
billig abzuaeben b. Fries.
Bleickttr. 39. H. 2 l.
Einige schwarze hohe

DamenkUefel
Gr . 37 u 38, sowi" D.-
Haltzfckube. fast neu zu
verk. Anzus. tägl von 5
bis 7 Ubr nachm, b Becker
^chornborststratze 4g H 2

Getr . D.-S »iefcl (37)
u. fchwarz-weitz kar Bock
zu verkaufen. Mummer.
Vluckei-ftrotze 37 2

Mädchen-Stiefel , neu,,
Gr. 37. zu verk. Krenkel,
Blumeustr 13. mir mitt.
Schnürstief.. Weste. Baleh
vk. Helfer. Schierst Str .11

u. st. Festung, verschied.
Märchenbücher zu verk.
Mergel. dorkstratze 27. 3.



Br. 885. Samstag, 27. November 1828. Wiesbadener Tagblstt. Morgni-Aiisgsbe. Erstes Matt. Sette 8.
Steh -Schreibpult I Wohnzrmmer, Sofa.

mit Intarsien , entw . von 18 Sessel. 8eck. Tisch. Tr .-
Prof . Bankok, zu verk. Spiegel . Schreibtisch und
Rotb , Platter Str . 81. am Stuhl . Schlafzim.. nubb.-
" - - - _ pol., Mit 1 Bett . 2tur.

'mtl  gcm nst̂ Tiichdecke. Inass. Nachttisch Tlatfiene
Viereck.. ^ ?erk. Schur ;, j Kommode verk, Heurung . j u. Zandtuckchalter ^ Fri ^d.-

Lbaveau claane iu,vk.
k̂ ckuir«. Adelhe.id str. 6tt1,
'Gut erb. Bett -Barchent
für 2 B -tten mit Sprung - - -----
rahmen zu verk Schurz, NoMriMÄ
qii,olf,k-iditratte btt 1-St ^ , I Lack-

mätesk&.A-iv,: . TLSML LrMDMM tl  sä KLM«E » 9,m  te gaihfeyB
__ , _ . . M. Marmorvlatte 450 Mk.. Ä bill , u »erkou etz

(2X2 rn) 550 Mk, sechs Z?".fflampe für^ Gas u . !M ^ ein Sedonvla ° 5Stück botelsilb. Fischbest. Glettr . MM . Schlossers -
250 Akk.. 1 Zertz-Glas Weltgeschichte, wie neu.
(6mal ) 700 Mk.. nur an für 300 Mk. zu verkmiten.
Private zu verk. Dreher . Moelle . An der Ring - in eich., prrma Schreiner-
M,LL _L- Ltb.- ML kjrche 2,2 , voriEt a,as,— hmLlT 'i ->

Aüelbeidstratz^ 52. Part .̂ ' j mAe-GEtt ^ u verkauf, j W Z ^ UWs

Flursarderoben.
Sofas . 1 Klubgarnitur,
Bücherschränke. Vertikos.
2 Speisezimmer . 2 Herren¬
zimmer. Herren -Zimmer-
tische. Auszugtische weit
unter Breis wegen Auf¬
gabe dieser Artikel zu
verk. Buchdahl. Bären-
strafte 4. '

Gut erb. Näbmaichme
b. zu vk. Rudolph u. Rorh
Hellmundstrahe 2g,_

Schuhmacher- Näbmasch.
(wie neu ) sofort zu ver¬
kaufen bei Lumb, Fried-
rrckstrahe 29. 1 r.

Herren-Fahrrad
m n Bereifung h. verk.

Rudolph u. Roth.
Hellmundstrahe 29.

KWeiche I
Jung . Ehepaar . Mann

Metzger. Frau Köchin.
Weg Mm» l.

Off. u. M . 731 Ta . bl.-B-

Ausländer , der Deutsch
spricht, sucht Gvmn.-Lehrer
um Berdess.-Stunden zu
nehmen Offerten unter
U. 73« Taabl .-Berla a.

2 Perser
Teppiche

je 4 zu 3.45 IN zu verk.
Nur an Private.

Anzusehen nur vormitt.
tl - 1 Uhr. Herten,
Römerweg4,Adolfshöhe.

Neroi tr ahe  1 6.  ,
Neue Lädentbeke neue Vollgummk , ausnahmsweise guter Wagen,

zu verk. Müller . Schwal - zum Preise von
bacher Strafte 75. Hof.  m >s crfj Ofm
RShmaschin«

nkÄ ' ZS -» «-,« >- >»»-- Opei .Loupv.
Wolden Taiinusstr 38 4 ITaxameter prima geeignet, zuin Preise vonMk. 30000.

zu verkaufen. F95
Mosuntia -Lagerhaus , Mainz,  Rheinallee 151.

Abiturient , russ. Eymn ..
franz .. deutsch, voln .. russ.
mächtig, sucht Stund . Olt.
G. 731 Taabl .-Berla g.

Dänischer Unterricht
gesucht. Off. mit Breis u.
L. 730 Taabl .-Berlaa.

Näbmasch. m. Gar . verk'
Krieger . Frankenstr . 22. 1

kzchurz. Adelbeidstr. 61. 1.  zu . verk. Reichert. Rüdes - ,  . . —-

äsätä;  fjgsirn
icalb . Raucntb . Str . 5.  m , Möbel . B .-Küche, voll- 8. . —. . / J

Dirigent
von kleinem Landverein
(ca. 25 Sänger ) nach ein.

_ . tjr , „ „ <-> r ^ . , Borort von Wiesbaden
Ferner ein geschlossenes Opel -Coupe . 10/25, als gesucht. Gut zu erreichen
— „i... - - — '— 1 mit der Elektr „ Staats-

babn . Anaeb u. W. 722
an den Taabl .-Berlaa.

ÖNz .-Äeim zn verk. ständig. gr B .-Ofen mit
churz. Zldelbeidstr. 61. 1. Topfen. 2 Kaufl ., Laterna -' lUfCU Olt 04JU.Schürz.' Ädelbeidstr. 61. 1. 1Töpfen. 2 Kaufl .. Laterna l .

18 000 Bilder masica m. Bildern . Astr - Zahle die höchsten Brenr
unter Breis abzua Nero- 1JL.. Stoffmantelcken mit I für gut erhaltene
SMC LLLl L' /i« 80» 11  JmciMkBnreau -Artikel.
Fast neue Kovierpresse u.

strafte 8.

ÄU„. .̂ otc ..r „ , Er . Puppenwagen verk.
mehrere Registerkasten zu Htb- 2 1.
verk Jürgens . Schlichter- 1 Q | j ÖCtfCtUfCtt I

arsfis Burg Soldaten.
Merdetzall . gut erhalten

Albert Schäfer.
_ llbrunnenst rake 11.
Hochfein, ar. Kaufladen

1 'KlavvrämeL " 9X12 . 1^ vk. Biron . Eartenfeld-umitandebo.lber f. 600 M . Dllve "9. _ _
zu verk. Keine. Wagner . SchaiUelpferd. urektung, , - . . .. .
Dotzbeini. Neuaasie 12. Baukasten. Pferdestall zu j zu höchsten Preisen- - - ■■ 3 1 m - ' -nks.

WvtW. WNSijd
13X18. kmvl.. m. Stativ.
Objektiv u. Zubebör . und

mb  Mjkhe.
Frau A. Klein.

(Eou linftrafre 3. 1 S t.

«Kleider \
WrManLen

Frau Stummer
Reugast « 19. 2. Stock.

relepho « 3331

Klavier , sehr gut erb., j verk. Ncrostr. 32. 1 Im
wenig seit»., preiswert zu ^EiienLahn. Damvkmasch!..
verk. Henkel. Dotzheim, Arbettssch. (42) . Bilder-
Wilhelmstrake 28. Bart.  bucker verk. Naumann.

Violine mit K»st7i7̂ Budingenstraste 4. 3 l.
Jungl . - Paletot . Hose u. Flreae,rder Holländer , , _ _
W.. L.-Gamasch.. Kockwi-, Whig , zu verk. Friton , ? 7WZst8Mzkll18tk'
Anrichte rc. bill . Bremser Helenenstraste 14. 1 St.  Tiri IvT ^ nj

Frau Graßhui,

Sckwalbacker Str . 8. •>. l
Gitarre — Zither.

Menzenhauer , zu verk..
Breis 120 Mk.. Lana-
«afse 39. 2 reckts._

1 i, it. Grammophon
m. Bl .. 2reib. Wiener, -̂ . —- --Harmonika u. Luftgew. I Johann,sb.
.tgfeamr "
__Grammophon -Vlatten
Vogelkäfige. 1 2rädriger l 14/30 ? 8 6-Sitzer . öfache
Handwagen zu ve'
Westendstr. 15. 1 r.

Holländer und Kinder - 4424 Telephon 4424
schlitten mit Lebne zu of. Kauft wieder zu aller-
Albrecktstraste 32. 3 Iks.  höchsten Preisen Herren -,

2sitz. K.-SÄiiukel. Damen - u. KtnderWeider,
Teddy-Bär . Porzellan . I Wäsche , Schuhe, Pelze,
Haushalt - u. Gebrauchs - Füchse , Persianer - u. Seal-® Uta« etc. Im eigenen
^ ohanmsb . S tr ,. 6, 1 . l. | Interesse bitte aal Name

and Nr. 27 zu achten }

M Mitra Me
MMj -M

Handwagen zu verkaufen IBereif ., offen , prima lür iämtlicke Wäsche und
" • 1Motor ., komvl . fabrfertia . I Kleidungsstücke erz. Sie

?u verk.. evtl , gegen kl. bei Ellrnger . Helenen-
Landaulet zu vertauschen, straste 38. 2 l. Vostk. gen.

Lbettig . Sviegellchrank Offerten unter A. 286 an Komme ins Sa us.
Waschtisch. 2 ' ^ n. Tagbl .-Berlaa.  Eebr . Leder-Gamaschen
4 Kissen. 2 Decken mit IFahrrad , f. neu. billig . SU kaufen gesucht. Michel,
Daunenfüllung u. Robb.- 1Mayer . Wellriuttr . 27. Sor \ Sedanftraste 14. 1.
Matraw Zimmermann - . m Fahrrad '
Jtrafee 1 2 r- Stein bart , mit Ber . billig zu verk.
Bett zu verk. Stein , Dietz, Berträmstr . 19. B.

Hartingstr . 5 2 St . l. I Wandgasbadcofen
CEilt SR&ii  i L-syst . Baillant ) . gut erb..*EII1 -ÖCU Istarke «medensqualität,

nutzb.-vol.. m. Svrunar. preiswert zu verk.
L Mett . Matr - Chaisel-. Malter .^Kirckaasse 7.
Sessel, 2 Trumeausvieg.. > Majolika-Gasofen

Mz-Mnilhl
ert . zu jeder ge« . Zeit

(auch Sonntags)
9B. Klapper u. Frau.

Kl . Sckwalbacher Str . 10
(Ging . v. Mauritiusstr .).

3ü  laufen Biltzi
HM Mel
ganze Wohnnngs - und
Bennons - Einrichtungen . I «-:„ {ditttfiM «* « «,1«
Se« tc emseine gute Stucke. Eil ! sWUM pklZ
^vp ' ck!- Mw- Legen hob. (Alaska -Fuchs) auf dem

fcl 6.L^ a e' Wege Emser Strahe-Nachlasje übernehme zu I Michelsberg Mittwoch 8

feteit -Sefittet

Taxpreisen.
, . Juilns Jäger.
Helenenftratze 15. 1. St.

Telephon 5847.

!SWW« -
AAUwU!

gcfnchl.
jW. Wirth , Taunusstr. 16!

Ubr abends verloren . Der
Boftbeamte . der ihn auf-
bob. wird gebeteu. ihn
aeg. hohe Belohn , abzus.
Backmayerttra be 8. 1
Schürze mit Namen ver¬

loren . G. Belohn , abzug.
Römerbcrg 14._

LIM Mkl
sucht die Bekanntschaft e.
netten lustig. Herrn , bis
zu 25 Jahren , zw. Heirat .^
Diskret . Offert , u. T . 731'
an den Tagbl .-Berlag.

Zwei Frauen
anfangs 48er I .. mit eig.

2 -Zim .-Wsbnuns . möchten
Herren kennen lernen sw.
Heirat . Witwer nickt aus-
gefchl. Drskr. , n«e>. Ofi.

' — Tagkl .-Tu. T . 728 .-Verlag.

Moderne Tanzscbule von Fritz Esper.
Unterrichtslokal : Schwolbacber Hof, Emser Str . 44.

Für den Mitte Bezemfeer d . ] . beginnenden
Sender - Kursus

in Scottlsch Espagnole , Rouii -Eoali , Tango 1920,
nehme ich Anmeldungen in mener Wohnung,
Kirchgasse 74, 3, oder Dienstags -und Freitags abends
ab 729 Uhr im obengaaannten Unterrichtslokale
entgegen . _

LAST-AITSMOBIIE
Adler , Benz , Daimler , RLÄ .GL,

Opel etc ., IV2 bi» 5 Tonnen

Erstklassige Personen-AutemcbiSe
in hochfeiner Ausstattung,

offen und geschlossen,  2 - bis 6-sitzig
in allen Preislagen

Massivreifen, la deutsches Fabrikat
Eigne Massivreifenpresse.

Deutsche Aulo - Pneumatiks
ab Lager Mainz in allen Dimensionen

GEH KEI8EBT1101, MAINZ
Am Winterhafen 5—9. Telephon 4292.

Schäferhund
auf den Namen . WolP

~i bör.. entlaufen . Wieder-Ibringer erb. Belobnung
RaÄb Str^ ' 20 ^ ( " ' « "ldstein. Webergasse 18

Etch- Kredenz od. klein.
Büfett zu kauten gesucht.

. Schlosser,
Mainz . Lrtborstr . 15. F95

UEmOhlMM

MS Tische
Stühle
Schränke

2 SchreiÄtischc
2 elektr. S-ehlamhe»
LsenschirniKöhlentasten

gesucht.
Shezial-Bedarssgeschäst
für d. Getränkeindustrie
Well str. 21. Tel. 5040.

Montag u Donnerstag

Henjanlfurt,
Mn u. zurück. Einzeln-
Möbelstücke u. dgl.. sow
ganze Fuhren w. angen
n. prompt des. Annahme.
Fris . Jung . Bismartkr . 37.
Net ^ lbeckktr. 18. Mb. 38..
Wagenbach (Bostk. aen.)

Volk-1 Salon , nuhb.. alles w^ su verk.. 500' Mk.
üeri- »Adolf mann. Walkinüblstrane 9.

Kinderbett , meth, zu vk. Gr. n. Wagenlaterne vk7 ^ ™ — “ — ~ ~—

Piano F2oop
oder Flügel

von Bechstein, Blüthner
oder ähnlicher Firma,
suche zu kaufen. Aus-
führliche Preisangebote
erbeten an Bhnnert,

Hotel zum Bären,

Stubenbord ' Michelsb. 22. Schurz Äd,'>l5cidkH' "üiI KU-vieüel. runde Form.
Ottomane.

Mer«. Schierstein. Str . 36.
das. Schreibtischm. Aufs.,

verstellbar, . zu verk. I «r! ^ >8 °^ zu  Taufen
Gramer . Sttststraste 24.

Nähmaschine
zu kaufen gesucht. Engel,
Bismarckr. 43. B . T. 3486.
'"Gut erb. Nähmaschine
zu kaufen ges. Fr . Weiser.
Adolistraste 6 "

Fräulein hat noch Tage
frei iw Flicken, geht ins
Haus . Off . u T . 733 an
den Taghl .-Verlag.

für̂ Eöble ^ u^ 2 ' solz - 1Ä - Ausbekserst Wäsche,
böcke zu kaufen gesucht. I D. 7S2 an
Lutz. Karlstrake 3. l>en T̂ggbl .-Verlag.

FU WlödervsrKHr
wird Wüsche billigst an-
gescrtigt . Angebote unt.
F. 733 an Taabl .-Rerl.
Frau empf. sich zu Hause

Wäsche z. W. u. B. wird
ang . Bierstadt . Röderstr . 4HLUm.'ffir

Pddicure — Manicare.
Von 1—7 du soir.

neu
ZLLrML MLMr ' 44^ 2.'

Fs ? -«»»-1kttt eil-N«IAM
3 - mz '^ ^ rAenstiefel zu verk!Mehl , EeisberÄtr . 17.

Eick., zu verkaufen.

Klubsofa samttwwhi
Kr  t . § Eöne große Garten- ,

1600 Mk. zu vk Saller Vorbau , drei folgende Möbel:
« -dtzMK-M WWi,L kKL . .« .ff.-—
Mädchenzimmer ?e,tell zu verk. Zu erfrag . * Herrenzimmer , 5 Bette«,

SettTItülu ”{’ _ Or Deckbetten, 6 Schränke,
Ä 0 i7 ®r oa’slB- L°ng- 7- 8 m"ef,0f C"ueÄuL Eofas , bi». Schreibtische,

2tür . — Schutzenhofaootbeke. Kommoden, bi». Teppiche,
»k- fttidm ?eSISftT — .
strane 11_ | „ JJ08 Kg^ Packpapier.

1 Vertiko« und Küchen-

BU*ig 2t3if- w ****̂ <, *?B* ltuns ' m 'Kisten' vL K̂irstenveeklng. l Weihenburastrakic 101. Et.

l ~ “ '
Schristliche-Offerten an

(To. 2000 Stück ae¥r7Msin babnitrastc 9 __

®f5R £ | Backsteine
mit sTS . VÄ Bierstadt.
M^ n? ff°bm° sch-. zu verk.' >Wagner . ,rr,rdr,d >Ui- ->c> ,

u . Sausb .-Coch.
Schwalb . Str . 7. Ki.

Frau
SAMer-NWlei.

Bcrtramftraste 12, 2. Et.

^Denstr^

>ne Klms
!MT  15« . verkaufen Adelheid¬stell | st rafte 96, 3.

I i>. itS' l. r. 3,rt . ni. " 1

Ml- il.  Mitett
mit Matratze , guterhalt ..

Gut erh. H.-F«Srrad ges.
Nah. Klippel. Dotzheim.
Biebricher Laadsträste 8.

Gasherd mit Backrohre
(Junker u. Ruh ) . Waffen¬
rock. gr. Figur . Anker-
Brücksnbauk.. 8 A. Basel
Rheinreisesviel . Zauberk .,
zu k. ges. Breis an Schöne
Aussicht 24. Emm er ling.

KebrauMe Buppe . I Geb. russ. Dame
u. Eisenbahn zu kauten viel . Svrack . mächi.. mit
gesucht. .Martm . Kehler . 40 000.— sucht tättse Teil-
Heidesbeim. Rhemh. ! nähme an e. Geich, od. p.

>Stelle mit Kaut. Off. u.
tzSGMKelipsero j F . 731 TaabL -Berlag.

I WWÄMS f

aefucht für 8.jäbr . armen I Mittags - u. Abendtikch
Knaben . Ott . erb . unter von 3 Herren gesucht,

an. Tagbl M̂erh , I Breisamtebote u. K. 733
aukelpferd.

gut erb., zu kaufen gesucht.
Rbeinstraste 32. Bart.

an den Taabl.-Verlas.

Brsndtüre
ca. I w X 2 w grob, mit
feuerfester .Einlage . zu

Gutes Klavier
!ZU vermieten. Adresse im
1Taabl .-Berlaa. _Pc

Mist gegen Heu
... , zu vertausch. I . Pauly jr.

kaufen, gesucht. Angebote I Mainzer str . 74 ,-
cn Krikt. Blatter Str . 10.  Privat -Enthinduugsbeim.

vorzügl . Verpfleg . Frau
W. Ott . staatl . geprüfte

i Hebamme . Mainz . Rbein-
Dmenteue strafte 40. Fernruf 3896

Reh- und
Ankanfstell« Mitter.

Maueraasse 19. Stb . 1.

von 30 cm_
. . aufwärts. ^ Preisangabesu kauten ges. A. Platz, erbeten. König. Hotel

Dotzbermer Straste 65. >Prinz Nikolas.

Ernstgemeint!
Jg . Mann . 25 I . alt,

tätig,
_ _ _ _ einer
gut erzog. Bürgerstochter
mit Vermög . zw. Heirat:

-> - , dies, must schlanku. etwas
oavfftarke I musikalisch sein Off. u.

S . 724 Taabl .-Berlaa.

Ssicke zu kaufen , _ _ _ __ _.
Ä Watt Wo. ,ni , 'SÄ 4 K,

dz» ! aut erzog. Büraerstowt,

G«t erhalteue , moderne

Loreleyriir , l
.Das Fräul . in Begleit.

lbliche
Prachtvolle Schreibet

^ " llis abzugel
Schreibt »»»< I«^^ 9 vaben bei i

Baeümcher , L̂ n^ l^ j f UtlU> 4 ^

Prachtvolle S4mbHiä7 rTT ^- -- *
Ä 'ÄW ” M “•fiäulerföaieine
feuer n . Schreibt- =: | Lmb  I

einer Dame , gelblicher
Mantel . Dienstagabend
9U .br Elektr . Dosbeimer
Linie , wird , wenn ehrb.
Annäb . erw.. von devl
betr. Herrn um Lebensz.

Carl Marttn , Langgasse 2S.t Taabl .-Berlaa ^,aebetem "̂

Schreibmaschine
gesucht. Offerten mit Preisangabe au

Atelier van Bosch Nachf.
Inh . A. SUwinski.

Schillerplatz 2. Telephon 3542 . Fahrstuhl.
Spezialität:

Kinder -Aufnahmen
STiizzen

Vergrößerungen.
_ Gutffehcizte Räume.

Jetzt ist es Zeit
für 192) ihre Extra-üsferfipp zu besteHni

Geschäfts!;Ücker-Fabrik
J. C. Käsig&Stadt.

Niederlage:

Car!Koch
Eckhaus Kirchg .-Mlchelsberg.

Tel. (1440.
1412

Grase Gelegenheitsposten
eleganter Schnhwaren sind0̂ 0̂ .

Ich bitte im eigensten Intwesse um Besichtigung
meiner Auslagen. ) . Brac &msmi , 1241Wengasse 22.
Billiger als Fraclytgiii rr
«uad  sataiseller als Eilgut!

KegelmäBIger BilfutirdieHst
Wiesbaden , Mainz und zurück.

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Uhr vormittags , Rheinaltes 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm ., NikoJasstraöe 5.

E . RETTEMMAYER , Wiesbaden,
Nikoiasstraße 5. Tel.: 12, 115, 124, 242, öäH.

Mainz , Rheinallee 21. Tel. 88a.

Snekutatins
in prima Qualität . — Verkehrsfrei.
Nur an Wiederverkäufer offeriert 1402

Adelheldstraße 10. Fa . «Taftes * Drttmann.
Telephon 494._Inh . : Carl Dittmann.

Chrinbaumrdimudi
nur für Wiederverküufer gibt ab

H . Schulz , Mauritiusstraße 9. Telephon 3275.

Iä®lcles !@ ,
Ketten , Uhren usw.

Plofinsfiffte msm*
Silberne
Bestecke , Ketten usw. 1291

Juwelen kauft zu hohen Preisen
WIESBJDEM

Kirchgasse 70BOK



geite & Samstag. 27. November 1928.
Wresvaoener ^ agoran.

Grieselia - Keksblume
feinstes Bnckmehl, vollständig entölt and entbittert , zar Herstellung von Feingebäck im Haushalt.

Das Wesen der Griesella-Fabrikate ist:

Wohlgeschmack — höchster Nährwert — billiger Preis

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr. 555.

Rhenania

Grieselia bedeutet das Ende der Getreidenot!
Prospekte Rezept® Probegebäck zur Verfügung

gros -Lager: Waller mtlnaasio , Adelheidstraße 1397

Drucksachen
für Handel, Industrie
u. Gewerbe , für den
häuslichen u. gesell¬
schaftlichen Verkehr
liefert i» Setter Ausführung

LSctollenbaf“*!
Hofbüchdrockcrci

Kontere „Taghlattham."
Fernruf 6650-53

Sanssouci
Kabarett

MAINZ -<—«
Heidelbergerfaßg . 14.

Telephon 4341.
Kassenöffnung 7 Uhr
Anfang prfteis 8 Uhr.
preis Mark 4 .—

exkl . Steuer.

xSaati-littt:-:
4— 11 Uhr

Kßnstler-Konzert
Eintritt frei!

SBsnTmi
1. Stock, w

Geöffnet ab 4 Uhr.
Eintritt frei I

WslyuaSjUeMv
großer Posten, zu verk.

Adolf Schaler.
Taunusstraße 9. 2 l_

RaLtenLod K. I.
Ersola oerblüssend,

«niÄLdliK kür Hausli .rre
Verkaussitellen ,n ÄLtes-
baden : Schutzenbofapotb..
Langaasse 11: Ora -kte»-
Avstüeke. Taunusktraße
' ftrt Röderstr^ Plucksppstbekr -tr . 83:
^iedit -Dr. gerte Soaiea.
Moritzttr. 24: Medtnnrtt-
Droq. gegenüb. .d. Ko»-
sr7unnen! o
Rbeinstraße 45. ^186

m
Intime Künstierspiele.
Goldgasse 4. Tel. 873

Künstler . Leitung:
Dir. Gust . Winter.

Alfred Stein
Cina Neppa
Kissa»Bert

und die übrigen
Attraktionen.

WaRxdSa
MIA MAY

in ihrem neuesten Filmwerk

Pie SdiviMI«Sei*
Lavineä

Schauspiel in 7 Akten.
Regi«: Joe May . (Ufa-Film.)

»;» Lustspiel - Einlage.

•Kfaiephon>
lauausstr . I.

j Das flft wlt  Sitten drama c . d. Mittelalter:

7 Akte. In den Hauptrallen:
IH«dda « era- a. « . ». « interstein. « rast Sentsch.

Ein Monumentalwerk, welches in Berlin
>Wvchenlanq ausverlauste Häuser brachte.

Gutes Beiprogramm.
Musikalische Begleitung Herr A. Rausch.

Wieder -Eröffnung
des neu renovierten

Weinsafons JTlaldaner, JTlarkfsfr. 34

letzt JJrcadia - Diele
freute Samstag , den 27. TJovember, abends 7 Utyr,

Jeden nachmittag ab - Utyr:
Tee- und JUokkasfunde

bei ersfkl. Künstler-Konzert.
Original Bois - Liköre.

Tischbestellungen unter Ternruf 77r. 884._

Regelmäßiger SammeHadungsverkehr*
Mainas — Pearls

durch
Joseph Stenz , Mainz.

Telephon 39, 2463 u. 4254. Flo

jaftntiente
Vislin-n.Mandoliki«,^ autei»
Gitarren, Guacczrcheru(»hn
Noten leicht erlenibarl), Har-
monikas, Akkordeonsu. s. w.,
alle Saiten und Lislandteli
« Susteest Ms . wmm
Lieferung frei ins Haus!

Kusikalien s«rr Au
für alleInstrumenteu-Sefan
-Me Tagesschlager wie: Mau
Adria, Vestiny, Missouri.
Walzer, Rote Muhle, Je
»riß eine (Wine Diele u. s. w
Operetten-, Modetanzalburn.
u. alle sonstigen Musikalbmu
mm  stets Vorrang, s*
Groß. Lager in Galonorchest-
LtzLtton Schott

Lirrzel'AuSgah
Oie große Muflksam« '
iber 9000Kümmernf
und moderner Äiuflk für all
Zastrumente und Gesang zun
-reis«v.M. 4.20 pro Stumme!
* vollständig aus Lager. <
.Musikhaus am Rhein'

Adt. 7a. F159)
Mainz , Dreikronenstra ê 1,
neben Postamt 4 am Brand.

tarn -Lichtsplsla
Deutsches Voikskino

Mauritiusstr .12. T.6I37

ß(riegs&ewinnlerl.
Spannendes amerika-

| nisches Sensa ions-
Drama in 5 Akten.jMlMiif.

Urfideles Lustspiel
in 2 Akt -n

Ü-T.
|Der große Preisfilm!

Karg faga
IDie Märtyrin der Liebe.

II . Teil:

iAusi Leben einer
Schauspielerin.

Vom 27. bis 30. Nov.
Henny Porten

Cyklus.
IMlamSi mm

Deiserhof.
Drama in 4 Akten mit

Kennt}Porten.
Lästiges Beiprogramm
Spielzeit : Wochentags
4 Uhr , Sonntags 3 Uhr.
Kleine Iliutr ttsproise

1.50—3.75 Mark

Flügel
beste Fabrikate , neue!
u. gespielte , io großer [
Auswahl.

H. Schütten
Tel. 58 3

Wilh- lmstr ßt> 16.

OPEOM
Zwei große

Erst - Aufführungen!

Ellen Richter
i m

jSie letzt taap
Drama in 5 Akten.

„Sgnipftone“.
| Sitt nb !d atisd . Groß - |

stadt in 4 Akten.

Thalia-Theater**

ZigarettenEtuis->
Echt Silber-Auflage
beliebte und bewährte

Fabrikate

ut 15 . - 18 . -

25. — 40 . —usw.

do. Echt Silber auf
Alpaka-Unterlage

50 . - 7 0 . —nsw.

do. Echt Silber 800 gestempelt
Ausgewählt schöne Muster, gediegene saubere

Ausführung , in den Preislagen : 18S2

Mk. 265 . — 400 — 650 «— usw.

Gelegenheltskauf ! .
Extra schweres , elegantes Etui , ff.
emailliert , Gemälde von Reznczek.
Nur Mk. 1258 »—, 1550 »—, 1880 .—<

Grosse Auswahl , auch für den
. . vornehmsten Geschmack

Kirchgasse 70,
— WIESBADEN . —

Drehsfpom - Motore
Fabrikat Garbe , Lahmayer , Aachen , neu , Kupfer
Wickelung, je 1, 2, 3, 5, 7Vs 10, 15 PS., für
115/210 u 220/380 Volt , irrt Zubehör , zu günstigen
Tagespreisen ab Lager lieferbar . Rheinische
Elektrezitäts - Gesellschaft , Wiesbaden,
Helenen tr ße 26. TelephonM ^ l

ßnrhih Hauslaüpen, alles Fahrradzubehör
Rutsttö F̂ihrrad ampen Goethestr. 2,

Bind.
kein L den.

Germania , Hönsnjlt 27.
Tanz.
2-

Jeden Samstag
abend ab 6 Uhr:

Tanz.eitung:
w willkommen.

MLHlhöfer | c.

jemMeMMeMH
Sam*M9, 27. Jiooemifer.

| U. Vorstellung « bonnementA.
Zum ersten Male:

Deutsche Ur-Aufführung.
Micarßme.

I Oper in einem Akt. Text von!
Bruno Warden u. J . M.Welle. §
mineky- Musikv. Jan Brandt- '

Buy».
Prologu » . Ludwig Roffm«
Der alte 5>err . . Alex. KtpnW
Di« iunge Frau . M. Alferman»
Der Narr . . Ludw. Roffmmm'
Ein Diener . . . H. Wepraug

| Musikal. Leitung: Prof . Schlar.
Hierauf: Zum ersten Male:

Gesell chaftstänze.
Einstudiert von P . Kochanowska»
Basiett-Mustk: Rameau-Mottlg
1. Renaistance. — 2. Roccov
—z. Empire. — «. Biedermeta
— 5. 1800—1900. — 6. Mode»

| Mustkalijche Leitung: A. Seck«
Anfang 7 Uhr.

LMV ' AW.
Samstag 27. Novemdee.

Die Kaiserin.
! Operette in » Akten von L. W
In den HauptroNen sind i
schiftigt: Die Damen: Bilm»
Marbach, Maria Palik, Tn
Seqboldt. Die Herren: Jacc,«
Bügler, Oskar Bugge, Ludw!
Kepper, F . W. Lieske, He»

j Ludwrg, Ernst Vogler,Jos .WM
Anfang 7, Ende u Uhl

[Monopol - Theater
Wilhelmstr . 8. Telepiion >88.

Erst -Auüührunff I

Kirefaesaee 72. Telephon 6137.

Vom 27. Nov . bis 3. Desbr.
II . Hella Moya - Film 1920/21.

Der Schatten einer Stunde
Ein Frauen Schicksal in 5 Akten

i von Paul Georg u.Willy Rath Wiesbaden.
In den Hauptrollen:

[Hella Hloy a u.  G eorg John.
Rudi OMer -r-

Lustspiel ln 3 Akten.
— — Spielieit : 3—10l/j Uhr . — —

Weinklause Nonnenhof
Beate:

Grolles Brettl-Fest
rur Feier des einjährigen Bestehens der
Weinklause , verbunden mit Eteren-
Abend für den allbeliebten Kapellmeister

und Direktor TTOIXl FlUSS. o

Spannendes Zigeuner -Drama in 4 Akten.
Lustiges Beiprogramm.

Künstlermusik . Spielzeit : 3 bis 10' /, Uhr.

Hpolto - Hino —̂
Schwalbacher «tr . 51. Tel. 8-9. Wiesbaden . ®

jy Tägl. Vorstellung ; 4 Uhr , 6 Uhr , 8 Uhr.
p Manegerausdi.
* ■ Großes Film -Drama in 6 Akten mit

Esther Carena.
Letzte Repräsentationen von
? Voo - Doo ?

Orchester Wolff
Sonn- u. Feiertags Matinee nm 8 Uhr.

A
P
O
L
L
O

Samstag, 27. Novemöar
Nachmittags 4 bis 5.3*) Jk**
Abonnements-Konz irt.

Städt. Kurorohester.
Leitung: Konzei'cmstr. vV.Woi
1. OuTertür. zu „Haydse “ '

Ander.
2 Chor und Anette aus „Roiund Julia“ von Gounod.
z. Ständchen von Opitz.
4. Hexentänze , Wälzer !GungL
5. Ouvertüro zu uMireillö

Gounod.
6 Fantasie aus „Samson

Dalila“ von Saint-Saäna.
7. Einzugs - Marsch aus

Königin von Saba“
C. Goldmark.

Pünktlich abends 8 Uhr i*
großen Saale:

Operetten- Abend.
Mitwirkende: Anita Frei
Alois Resni vom Opernna>
in Frankfurt a. äL, Dir. Er
Nothmann, Anni Lutter V
Schumann Operetten -Thea;
in Frankfurt a. M., Alma sac«
Frankfurt a. M., Hclln>4“

Neugebauer.
Orchester : Stadt. Kurorchei
Musikal. Leitung : Kape io™

G. Leuche, Frankfurt a. «
Bunter Teil: Soli und D“'

aus den Operetten „Der w»
Walzer“, „Rastelbinder “,
fidele Bauer“, „Schwarz«»
mäde!“, „Der Vogolhäiidl«1

„Rose von Stambul •
Hierauf:

„Brüderlein kein"
IOperette in 1 Akt v. n U **

m ■ m
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